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Weint täglich 2 mal. Ferßreitetße Zeitsirg Mar.WM Atrendausgcrve. "HdW
Spedition :

Kirkel und Lammftraße-Ecke
nächst Saiierstr . u. Marktpl.

Kries- od . Telegr .-Adr. laute
nicht aus Namen , sondern:
Vedische Presse ", « arlrruhr .

ZLezug in Karlsruhe :
Am Verlage abgeholt :
Monatlich 6 « Pfg .

Frtt ins Haus geliefert:
Merteljährlich M . 2 .20
« « Swärts : bei Abholung
am Postjchalter Ml . 1.80 .
Durch den Briefträger täg¬
lich 2 mal ins Haus gebracht

Ml . 2.52 .
g fettige Nummern 5 Pfa .
Srüßere Nummern 10 Pfg .

Die Kolonelzeüe 25 Pfg ^
die Rellamezeile 70 Pfg .

General -Anzeiger der Residenzstadt LarlsrnHe und des Grotztzerzogtums Baden .
NM" Unabhängige und gelefenste Tageszeitung in Karlsruhe . "Mg

Gratis-Keililgen:Wöchentlich 2 Nummern ^Karlsruher Ilnterhalluugsklatt "
, mvnaüich 2 Nummern Kurier ",

Anzeiger für Landwirtschaft, Garten-, Obst- und Weinbau , 1 Sommer - und 1 Wivter -Aahr -
planöuch und i schöner Wandkalender , sowie viele sonstige Beilagen .

FW" Täglich 16 bis -0 Seiten, weitaus grötzte Abonnentenzahl aller in Uarlsruhe erscheinenden Zeitungen .

Nr . 436 arlsrnhe , Dienstag den 19. September 1911 . Tttephow4K. 86.

Eigeutum und Vertag von
S . Ttzrerg arten -

Tbesredaüeur: Albert
Verantwortlich für Sßoßttt
und allgemeinen Teil: ® altfj« r
Krflgtt, verautwortllch für de»
« samtenbadischenTelllllarti»
holziizer, für den Anzeigeteil
A. Sinderrpacher, sämtlich in

Karlsruhe .
Berlin « Bureau :

Lerliu A. Matthäikirchstr.12.

Art- age :

33 VVV &rpl.
gedruckt auf 3 ZwillingS-

AotationSmaschinen .

An Karlsruhe urw nächste«
Umgebung über

21000
Abonnenten.

37. Jahrgang .

Um W » M
bitten wir, ihr Abonnement beim Briefträger oder dem

Postamt vor dem 25 . September zu erneuern , damit

in der Lieferung keine Unterbrechung eintritt.

Perlag der „Mischen Presse
".

v_ _ _ I_ J
$0T Unsere heutige Abendausgabe umsaßt

acht Seiten.

Die Erschließung des amerikanischen
Westens .

v . Newyork, 13 . Sept . (Priv .) Das überraschendste Ergebnis
der letzten Volkszählung in den Bereinigten Staaten lag in der Tat¬
sache , daß die Bevölkerung der amerikanischen Staaten in steter
Wanderung nach dem Westen begriffen ist . Im Jahre 1900 lag der
Mittelpunkt amerikanischer Bevölkerungsdichtigkeit sechs Meilen süd¬
östlich von Columbus im Staate Indiana . Seit diesem Zeitpunkt
hat er sich aber verschoben . Nunmehr befindet er sich in der Nähe von
Unionville im Monroe Distrikt desselben Staates . Aus dieser Tat¬
sache ergibt sich, daß das Zentrum sich um 31 Meilen nach dem Westen
bewegt hat . Bedeutsam ist , daß die Bewegung nach dem Westen seit¬
her eine verdoppelte Geschwindigkeit eingeschlagen hat . Das heutige
Bevölkerungszentrum der Vereinigten Staaten liegt 550 Meilen öst¬
lich von dem wirklichen geographischen Zentrum des Landes , dem
Staate Nord -Kansas .

Das verblüffende Wachstum der Städte am Stillen Ozean , wie
zum Beispiel Los -Angelos und Seattle und die Vermehrung der
ackerbautreibenden Landstriche im Westen der Vereinigten Staaten
wiegt die Binnenwanderung aus den Weststaaten der Union nach
Kanada reichlich auf . Nicht zu leugnen ist allerdings , daß die Ab¬
wanderung nach Kanada während der letzten 5 Jahre einen tatsäch¬
lichen Bevölkerungsverlust für Iowa und Stillstand in der Ent¬
wicklung mancher der älteren Staaten des mittleren Westens be¬
deutete. Daß sich der Zug nach dem Westen nicht in noch ausgepräg¬
terem Matze manifestiert hat , ist wohl darin zu suchen , daß die rapide
Entwicklung gewisser Berkehrszentren wie Newyork, Boston, Atlanta
und Birmingham demselben Schach geboten hat . Nichtsdestoweniger
macht sich der Zug nach dem Westen in den Vereinigten Staaten als
unleugbares Symptom von nicht zu unterschätzender Wichtigkeit
geltend

Die Perspektive für die Zukunft , die sich aus dieser Tatsache er¬
gibt, ist weit ernster als es den Anschein hat . Die Entwickelung des
Westens wird in absehbarer Zeit von bedeutendem Einfluh auf die
Geschicke der amerikanischen Nation sein, sowohl was allgemeine
wirtschaftliche Entwickelung, als auch die politischen Ereignisse an¬
belangt . Obwohl der neue Westen der Vereinigten Staaten weniger
agrarisch ist, als der Westen Kanadas , so steht doch autzer Frage , daß '

Theater , Kunst und Wissenschaft .
— Karlsruhe , 19. Sept . Die Eeneraldirektion des Grotzherzogl.

Aosthtoters hat die zweiaktige Buffo -Oper «Der Toreador " von
Adam zur Aufführung erworben . Das Werk wird mit Debussys Ein¬
akter „Der verlorene Sohn " zu einem Theaterabend vereinigt noch
im Oktober zur Erstaufführung gelangen .

4 . Freiburg , 18. Sept . Privatdozent Dr . H . Marx , zurzeit erster
Assistent der Universitätsklinik für Ohren -, Nasen- und Kehlkopf¬
kranke in Heidelberg , wurde , auf Antrag der medizinischen Fakultät
Freiburg i . Br . für das Wintersemester 1911/12 mit der Vertretung
des durch die Berufung Prof . Killians nach Berlin frei gewordenen
Lehrstuhls für Laryngologie und Rhinologie an der Universität Frei¬
burg betraut . Zugleich erhält er die Leitung der Universität für
Nasen - und Kehlkopfkrankeübertragen . Dr . Marx wird seine Stellung
am 1. Oktober antreten . „ , .

S Freiburg , 19 . Sept . Der Privatdozent der Physiologie rn
Greifswald , Dr . E . Mangold , wird , wie der „Frkft . Ztg .

" mitgeteilt
wird , in gleicher Eigenschaft an die Universität Freiburg i . Br . über -
siedeln .

- - Prag . 19 . Sept . Der heutigen Verhandlung des Pro¬
zesses des Königs von Sachsen gegen den Sänger Burrian
wegen Kontraktbruches wurde Burrian zur Zahlung der Hälfte
der eingeklagten Konventionalstrafe von 15 009 Mark nebst
5 Proz . Zinsen und Tragung sämtlicher Kosten verurteilt Hin¬
sichtlich der anderen Gerichts -Hälfte der 15 000 Mark wurde der
Kläger abgewiesen .

'

Uermifchtes.
= Berlin , 19 . Sept . (Tel .) In einem Hanse in der

Voigtstratze stürzte sich gestern die Fran des Friseurs Erler
vom Dache des fünfftöckigen Gebäudes in den Hof , wo sie tot
liegen blieb . Der Grund zur Tat soll in ehelichen Zwistig¬
keiten zu suchen sein . — Zn einem Hause in der Grunersee
sind in der Wohnung einer Frau Czerwrtzki sechs Personen
nach dem Genüsse von Schabefleisch erkrankt, darunter dre»
schwer.

die Wirkung des Zuges nach dem Westen in Kanada und in den Ver¬
einigten Staaten ein und dieselben sein werden . In den Vereinigten
Staaten macht sich der Gegensatz in den Interessen in dem Kontrast
zwischen den rein -industriellen Neigungen der Verkehrszentren des
Ostens und den mehr landwirtschaftlichen Interessen des Westens, gel¬
tend . Das Wachstum und die Wichtigkeit der Entwickelung des We¬
stens jenseits des Mississippi hat sicherlich dazu beigetragen , daß die
konservativen Elemente des Kongresses ihren Einfluß , den sie seit
Jahren behauptet hatten , besonders in der letzten Zeit merklich ein-
gebützt haben . Nicht zu übersehen ist hierbei die Tatsache, datz hier¬
von das Schicksal der Gesetze des Landes in bedeutendem Matze ab¬
hängig ist . Oklahama zum Beispiel ist erst im Jahre 1900 ein Staat
geworden. Aber seine Vertretung im Kongretz sowohl als auch im
Senat zeichnet sich durch auffallende radikale Gesinnung aus .

Im Westen macht sich die radikale Gesinnung in erster Linie gel¬
tend . In demselben Matze wie der alte Osten konservativ wird , in
demselben Matze prägt sich der junge Westen immer mehr in seiner
radikalen Gesinnung aus . Die ferneren Geschicke des Landes hängen
von der Sttmmung dieses Westens ab.

Kubische Chronik .
© ► Bruchsal, 19. Sept . Gestern abend gerieten in der Wirtschaft

zur „Rose" einige Zivilpersonen in Stteit . Einer der Beteiligten ,
ein Gärtner aus der Talstratze, wurde auf der Straße , wo sich der
Streit fortsetzte , von einem hiesigen Zimmermann durch zwei Stich«
schwer verletzt.

«k . Mannheim , 19. Sept . Der Bürgerausschutz hat sich in seiner
Sitzung am Dienstag , den 3. Oktober, mit 18 Punkten zu befassen,
u . a . mit der Wasserversorgung der Stadt . Das Wasserwerk ist in
seiner Erweiterungsfähigkeit mit der letzten Vergrötzerung erschöpft.
Der tägliche Wasserhöchstverbrauch ist in diesem Sommer auf 40 000
Kbm . gestiegen, das das Werk auch befördern kann, aber nur vorüber¬
gehend; theoretisch stellt sich die Maximalleistungsfähigkeit auf
35 000—36 000 Kbm . Bei einer Wiederholung der diesjährigen Hitze¬
periode würde die Gefahr eines Wassermangels eintreten . Durch den
Anschluß des Wasserwerks Rheinau an das Mannheimer , der durch
den Gesellschastsvertrag mit der Wasserwerksgesellschaft Rheinau er¬
folgen kann, diesem täglich 5000 Kbm . Wasser zugeführt werden . Ab
1 . Jgnuar 1912 soll der Bezug des Wassers erfolgen . Die Kosten der
von der Stadt zu liefernden Materialien stellen sich auf 141 000 Mark ,
die jetzt angefordert werden . — Die Stadt hat bis jetzt 49V Klein¬
gärten mit einem Aufwand von 64 720 Mark in den verschiedenen
Stadtteilen auf städtischem Gelände Herstellen lassen , die sämtlich ver¬
pachtet sind . Da sich nun noch viele Liebhaber solcher städtischer
Pachtgärten angemeldet haben, hat der Stadtrat beschlossen , weitere
329 Gärten einrichten zu lassen, die eine Gesamtsumme von 57 900 Mk.
kosten werden. Der Pachtzins beträgt 7 Pfg . pro Qm . Auch diesmal
sollen unentgeltlich Gärten der Armenkommisfion überlassen werden .
— Durch den Aufschluß der Langen Rötter und die Schülerzunahme
im Stadtteil Feudenheim ist die Erbauung je einer Volksschule in
den beiden Stadtteilen notwendig geworden. Für diesen Zweck
werden 1544 000 Mark angefordert . — Für die Errichtung von 48
neue» Hauptlehrerstellen , 17 Jndustrie -Hauptlehrerftellen und einer
weiteren Rektorenstelle wird die Bewilligung von 127 765 Mark nach¬
gesucht . —

Cfh Heidelberg, 19. Sept . Mit dem Eröffnungsakt an der Höheren
Mädchenschule übernahm am Montag Herr Geh. Hofrat Waag die
Leitung als Direktor der Anstalt . Nach dem gemeinsamen Eröff¬
nungslied hieß Herr Professor Werner im Namen der ganzen Schule
den neuernannten Direktor, Herrn Geh . Hofrat Professor Dr . Waag
herzlich willkommen. Herr Direktor Waag dankte in längeren Aus -

' führungen für die Begrüßung .

M Breslau , 19 . Sept . (Tel .) Bei dem Fahnenweihfest
des katholischen Zugendvereins in Königshütte wurde ein
Theaterstück aufgeführt , in dem ein Darsteller einen Schutz
abzufeuern hatte . Der Betreffende bediente sich unbegreif¬
licherweise dazu eines scharf geladenen Revolvers , den er
in der Richtung , in der die Musikkapelle satz , abgab . Die
Kugel traf einen Musiker in den Kopf und verletzte ihn
lebensgefährlich . An dem Aufkonnnen des Verletzten wird
gezweifen .

— Köln , 19. Sept . (Tel .) In einem hiesigen Hotel wurde
ein Apothekerehepaar aus Aachen tot aufgefunden . Vermutlich
hat sich das Paar in selbstmörderischer Absicht vergiftet .

hd Wiesbaden , 19. Sept . (Tel .) Am Freitag haben sich
zwei Lehrlinge eines hiesigen Baugeschäfts angeblich wegen
kleiner Unregelmäßigkeiten in den Rhein gestürzt . Gestern
sind ihre Leichen bei Eltville aus dem Rhein gelandet worden .

© Mainz , 18 . Sept . Beigeordneter Kommerzienrat M . M . Mayer
hat ein Statut ausgearbeitet , nach dem den Hauseigentümern hiesi¬
ger Stadt aus den Mitteln der städtischen Sparkasse zweite Hypo¬
theken gewährt werden können . Es sollen zu diesem Zwecke aus den
Ueberschüssen der Sparkasse etwa zwei Millionen Mark flüssig ge¬
macht werden. Ueber die Beleihungsgrenze soll endgültig die Stadt¬
verordnetenversammlung entscheiden . Das Statut soll möglichst schon
im nächsten Monat in Kraft treten .

= Wien , 19. Sept . (Tel .) Rach einer amtlichen Meldung
ist bei einem von Pretzburg nach Prellenkirchen in Nieder¬
österreich zugereisten Bäckergehilfen . der dort am 16 . September
aus freiem Felde aufgefunden wurde , bakteriologisch Cholera
festgestellt worden.

hd Rom , 19. Sept . (Tel .) Ein furchtbares Hagelwetter
ist gestern über Catania auf Sizilien niedergegangen . Der
Hagel hat den grötzten Teil der Weinernte vernichtet . Der
Schaden wird auf 2 Millionen Lire geschätzt . Man befürchtet ,
datz auch einige Menschen dem furchtbaren Unwetter zum Opfer
gefallen find.

❖ Heidelberg, 19. Sept . Im Manövergelände zog sich gestern in
der Ortsunterkunft Spechbach der Grenadier Panther von der 5.
Komp, der 110er durch Sturz in einer Scheuer eine Gehirnerschütte¬
rung zu. Panther , welcher längere Zeit bewußtlos war , konnte heute
in das Garnisonlazarett Heidelberg überführt werden, da seine Ver¬
letzungen nicht ernstlicher Art waren .

cP Neckargemünd (St . Heidelberg) , 18. Sept . Gestern abend wurde
der Z% Jahre alte Knabe des Wirts Jak . Kramer zum „Deutschen
Kaiser " von einem mit Backsteinen beladenen Fuhrwerk überfahren .
Das Kind erlitt am Hinterkopf erhebliche Verletzungen. Den Fuhr¬
mann trifft keine Schuld, da das Kind selbst in das Fuhrwerk lief .

X Rastatt , 9. Sept . In der Nacht vom Sonntag auf Montag
wurde ein in Oosscheuern in Arbeit befindlicher Schustergeselle, der
den hiesigen Jahrmarkt besucht hatte und dann seinen Heimweg zu
Fuß antrat , von zwei Unbekannten überfallen und schwer mißhandelt .
Dem Ueberfallenen wurden ca . sechs Sttche in den Kopf beigebracht .
Allem Anschein nach war diese Behandlung einem Anderen zugedacht:
denn die Täter äußerten nach vollbrachtem Werk, das sei ja der
unrichtige . Beide haben sich nach der Tat in der Richtung nach Sand¬
weier zu entfernt .

ß Oberharmersbach (A. Offenburg) , 18. Sept . Gestern nach¬
mittag fand eine Frau ihren Mann , den 26jährigen Militärinvaliden
Wilhelm Winkler, geknebelt an die Speichertüre gebunden vor . Wink¬
ler gab an , von drei Fremden, denen er auf Verlangen Most und
Speck holen wollte, so mißhandelt worden zu sein . Nach der Haus¬
durchsuchung seien die Banditen , von denen der eine mit besserer
Kleidung , mit Revolver und Rucksack ausgerüstet war , über den Bil -
lersbach gegen Wolfach geflohen.

) : ( Badenweiler , 18. Sept . Der deutsche Botschafter in Kon¬
stantinopel , Frhr . v . Marschall, hält sich immer noch hier bei seiner
Familie , die im Hotel Römerbad wohnt , auf . Ebenso befindet sich
auch der russische Botschafter bei der Pforte , v . Tscharykoff , noch hier :
er wohnt in der Billa Hedwig, wo er seinen Sohn krankheitshalber
untergebracht hat . Frhr . v . Marschall wird gegen Mitte dieser Woche
nach Keustantinopel abreisen, während der serbische Gesandte in
Paris bereits wieder nach Paris zurückgekehrt ist . Die Zahl der an¬
wesenden Kurgäste ist immer noch eine beträchtliche; sie nähert sich
den tausend , während die Eesamtfrequenz über 780« beträgt . Unter
den hier anwesenden Kurgästen befindet sich auch der Württemberg .
Staatsminister Dr . v . Schmidlin.

Id DLrrheim (A. Billingen ) , 19. Sept . Der Kur - und Berkehrs -
verern . Bad Dürrheim veranstaltete am letzten Sonntag ein Wohl -
tiitigkeits -Kouzert zugunsten der Abgebrannten in Erüningen unter
Mitwirkung von Frl . Constance Lacneille, Konzertsängerin aus Köln ,
z . Zt . im Kurhaus , Frl . Matte Beller, Pianistin aus Billingen , Frl .Sallmann , z . Zt . im Kindersolbad, Herrn Tust. Meyer aus Billingenund dem hiesigen Männergesangoerei ». Die künstlerischen Leistungen
waren durchaus hervorragend und der Besuch trotz der vorgerückten
Saison sehr gut . Es konnten denn auch 254 Mark an den llnter -
stützungsfond abgeführt werden. — Der 500«. Kurgast ist nun ein¬
getroffen .

a . Schönau i. SB., 19. Sept . Gestern wurde der älteste Bürger
hicstger Stadt zu Grabe getragen , Herr Altschmiedemeister Theodor
Thoma . Er hatte ein Alter von 93 Jahren erreicht.

() Lörrach, 19. Sept . Wie die Untersuchung festgestellt hat , istder Tod der Frau des Handelsmanues Hösl durch Selbstmord
erfolgt . Die sehr eifersüchtige und auch dem Alkohol ergebene Frau
hatte schon lange gedroht, „dem unerträglichen Zusammenleben ein
Ende zu machen "

, und den Mann und sich umzubringen . Sie miß¬
handelte in der Nacht den Manu mit einem Messer und brachte ihm
erhebliche Wunden bei. so datz er noch in der Nacht Aufnahme im
Spital suchen mutzte . Darauf hat sich die Frau selbst erhängt . Da

— Patts , 19. Sept . (Tel .) In das in der Nähe der Großen
Oper gelegene Damenschneidergeschäst von Lynker trat gestern abend
ein Deutscher, namens Beck, der sich auch Breidenstein nennt . Er be¬
gab sich in das Kontor , in dem ein Buchhalter arbeitete , legte ein
Paket auf den Tisch und überreichte einen Bttef . Dieser enthielt die
Androhung , datz das auf dem Tisch liegende Paket Dynamit enthalteund die Bombe sofort in die Lust fliegen werde, wenn man dem
lleberbringer nicht 70» Francs auszahle . Der Erpresser wurde ver.
hastet . Er gab an , im Aufttage eines gewissen Henze gehandelt zu
haben . Doch scheint es sich um eine gewöhnliche Erpressung zu
handeln .

Brande .
hd Westerland , 19 . Sept . (Tel .) Heute vormittag brach ein

Feuer in der Ostermannschen Sttandhalle aus , wodurch in kurzer Zeit
alle nördlich gelegenen Strandhallen ein Raub der Flammen wurden .
Der Schaden wird auf 120 VV0 Mark geschätzt . Falls der Wind , der
aus Südwest weht, anhält , hofft man. den südlichen Teil der Wan¬
delbahn zu erhalten .

hd Brüssel , 19. Sept . (Tel .) In St . Allegonde zerstörte
eine Feuersbrunst sechs Wohnhäuser mit Nebengebäuden . Der
Schaden ist sehr bedeutend.

Zum Ausbruch des Aetna .
hd Catania . 19. Sept . (Tel .) In Castiglione sind 4000

Personen vom Lavastrom eingeschlossen . Trotzdem weigern sie
sich , zu entfliehen . Die zerstörten Mandel -, Zitronen -, Oli¬
ven -, Haselnuß - und Weinanpflanzungen repräsentieren einen
Köert von etwa 50 Millionen Lire. Die Stadt Castiglione
hat ungefähr 15 000 Einwohner und ist 25 Meilen nördlich
von Catania gelegen . Die Lavaströme haben bereits das
fruchtbare Gebiet von Alcantari zerstört, welches als sehr er¬
giebig und für seinen guten Wein bekannt ist . Seit drei
Jahrhunderten ist diese Gegend nicht von Lavaströmen heim¬
gesucht worden . Das Observatorium teilt mit . datz 170 , nach
einer anderen Meldung 300 Krater sich gebildet hätten , aus
denen fortwährend Lava ausströmt. Ein Tourist wird

'
ver¬

mißt . Man befürchtet, datz er ums Leben gekommen ist .



Sc« e 2
der Sach-erhalt klar gestellt ist, findet keine gerichtliche Sektion statt .Dem hiutrrlassene » Bries zufolge hatte die Frau den Entschluß ge¬faßt , zunächst den Mann umzubringen , dann sich selbst zu töten . Ein
Vorgefundenes Sparbuch über 500 Mark beweist, daß die Leute nichtln Rot waren .

0 Konstanz, 18. Sept . Ein des Schwimmens unkundiger jungerManu geriet gestern abend beim Baden in der Nähe von Konstanz
infolge starken Wellengangs in Lebensgefahr . Auf die Hilferufe ließ
der Kapitän de» württemb . Dampfers „König Wilhelm " stoppen; ein
Rettungsboot wurde ausgeworfen und der halberstarrte junge Ma ^ r
ins Boot gezogen.

_ ■■■ — — — — — —
A«s der Residenz.

Karlsruhe , IS. September .
D Landung des Zeppelin-Luftschiffes »Schwaden" in

Karlsruhe. Aus Anlatz der Tagung der Gesellschaft deutscher
Naturforscher und Aerzte hat sich die Fahrtleitung des Zeppelin-
Luftschiffes »Schwaden " bereit erklärt , bei genügender
Beteiligung an noch näher zu bestimmenden
Tage « der nächsten Woche Passagierfahrtenmit dem Luftschiffe, das Ende dieser Woche von Düsseldorf nachBaden-Oos überfiedeln wird, von danachKarlsruheund
zurück auszuführen. Für die Fahrten find folgende Dis -
pofitionen aufgestellt : Aufstieg in Laden-Oos vormittags8 Uhr mit etwa 15 Fahrgästen, Ankunft in Karlsruhe auf dem
grotzen Exerzierplatz 10 ' Uhr. Aufstieg daselbst 10.15 Uhr mit
12 bis 15 Fahrgästen , Ankunft in Baden-Oos etwa 12 Uhr .Bei entsprechender Nachfrage werden ähnliche Fahrten auch
nachmittags ausgeführt. Für diesen Fall Abfahrt in Baden-
Oos nachmittags 3 .30 Uhr , Ankunft in Karlsruhe (Exerzier¬
platz) 5.30 Uhr, Rückfahrt nach Baden-Oos 5.45 Uhr, Ankunft
daselbst etwa 7 Uhr . Der Fahrpreis beträgt für die Hin- und
Rückfahrt 180 Mark für die Person, für die einfache Fahrt
Karlsruhe-Oos oder umgekehrt 100 Mark. Anmeldungen wer;
den , soweit nicht Teilnehmer am Naturforscher - und Aerzte-
kongreß in Betracht kommen, entgegengenommen vom Brr-
kehrsverein (Rathaus , Zimmer Nr. 2) , im Zeitungskiosk beim
Hotel „Germania" und bei der Eeneralagsntur der Hamburg -
Amsrika -Linie hier , Leopoldstratze 4. Es wäre zu wünschen,
datz sich endlich auch hier eine genügende Anzahl von Verehrern
des Meisters der Lüfte bereit fände, an einer Fahrt teilzu-
irehmen , fodatz auch einmal der Karlsruher Einwohnerschaftdas Schauspiel einer Landung und eines Aufstiegs eines
„Zrppelin"-Luftschiffes bereitet würde .

A Wegen TruppenbefSrderung auf der Kraichgaubahn erleidet
die Personenbesörderung » wie aus dem Inseratenteil dieser Nummer
ersichtlich , zwischen Jöhlingen und Eppingen am 22 . und 23. Septem¬ber eine Einschränkung.

- f- Der 22. Deutsche Mechanikertag findet kommenden Donnerstag
und Freitag hier statt . Am Mittwoch abend findet Begrüßung der
Teilnehmer im „Friedrichshof " statt ; für Donnerstag ist u . a . vor¬
gesehen die erste Sitzung im Rathaussaal und Besichtigung der Par «
sumeriefabrik von Wolfs « . Sohn ; für Freitag die zweite Sitzung im
Chemischen Institut der Technischen Hochschule ; für Eamstag Aus¬
flug nach Baden -Baden .

8 Festgensmmen wurden ein 81 Jahre alter verheirateter Schifferaus Worms , der dringend verdächtig ist, in der Nacht zum 18. d. M .in Daxlanden einem dortigen Taglöhner zwei Sttche in den Rücken
versetzt zu haben» sodatz er mittels Auto ins Krankenhaus verbrachtwerden mußte, ein 28 Jahre alter lediger Kaufmann aus Mosbach,den das Amtsgericht Lenep zum Strafvollzug , sowie ein 42 Jahrealter Fuhrknecht aus Schielberg , den die Staatsanwaltschaft hier
wegen Unterschlagung und Diebstahls verfolgt .

Aus den Nachbarländern.
X Neustadt a . H ., 19 . Sept . Die pfälzische « Burschenschaften

werden im Jahre 1915 ihr hundertjährige » Bestehen auf der Marburg
(Hambacher Schloß) feiern, die in der neueren deutschen Geschichte
(1832, 1848) bekanntlich eine bedeutende Rolle gespielt hat ,

hd Straßburg i . E ., 19 . Sept . ( Tel .) In Droitaumont in
Lothringen stürzten im Schacht 2 des dortigen Bergwerks sechs
mit Dichtungsarbeiten beschäftigte Arbeiter infolge Gerüst¬
einsturzes ab. Drei der Verunglückten fielen 27 Meter tief
und waren sofort tot, die anderen erlitten schwere Verletzungen .

Letzte Telegramme
der „Badischen Presse ".

' t= i Berlin , 19. Sept . Der Oberpräsident von Waldow in
Posen ist an Stelle des in den Ruhestand getretenen Oberpräfi -
dente« von Maltzahn nach Stettin versetzt worden. Zum Nach¬
folger in Posen ist der Untrrstaatssekretär im Kultus -

_
frttpfrttye Ursels »

_
Ministerium Wirk ! . Geh . Rat Dr . theol . und Dr . für . Schwartz -
kopf ernannt worden .

Lie. Berlin , 19 . Sept . (Privattel .) Bei der Reichs -
regierung liegt von zwei Bundesstaaten ein An¬
trag auf Erlaß eines teilweisen Ausfuhrverbotes
für Futtermittel vor .

— Berlin , 10. Sept . Im Plenarsitzungssaale des Reichstagestrat heute der Bereinstag deutscher Straßen - ond
Kleinbahnen zusammen. Minister v. Breitenbach , der Präsidentdes Rrichseiseubahnamtes und Oberbürgermeister Kirschner begrüß¬ten den Bereinstag . Der Minister wies auf die großen kulturellen
Aufgaben des Vereins hin , der dazu bettrage , der Wohnungsnot in
den Großstädten zu steuern. Sodann wurde in die Tagesordnung ein¬
getreten , die jedoch fast ausschließlich von fachwisienschaftliche « Inter¬
est« ist.

---- Wie«, 19. Sept. Der Reichskriegsminister ». Schönaichbetont in einer Zuschrift an die »Reue Frei« Preste", datznur rein sachliche Gründe für seinen bevorstehenden Rücktritt
matzgebend seien . Dem gleichen Blatt zufolge wurde der
Kommandeur des 15. Armeekorps in Sarajewo , General der
Infanterie Ritter ». Auffenberg . heute vormittag vom Kaiserin längerer Audienz empfangen . Wie verlautet, ist dabei
die Krifis im Reichskriegsminifterium gelöst worden, indem
Ritter v. Auffenberg zum Kriegsminister ernannt wurde .

<= > Haag . 19 . Sept . Der Ministerpräsident hat heute im
Aufträge der Königin die Session der Generalstaaten eröffnet .

= Konsiantinopel , 19. Sept . Die vom König von Griechenlandund dem krettsche» Exekuttvkomtte« durchgeführten Beschlüsse der
Kretnmächte sind bis jetzt der Pforte schriftlich nicht mitgeteilt wor¬den, was die amtlichen Kreis« peinlich berührte . Unterdessen hat die
Pforte eine Zirkularnot « an die Mächte gerichtet, in der sie auf die
Notwendigkeit einer rasche» und endgültigen Regelung der Kreta¬
frage hinweist.

Diskonterhöhung bei der Reichsbank.
*= Berlin , 19. Sept. Die Reichsbank hat den Wechsel¬

diskont von 4 auf S Prozent und den Lombard,zinsfuß von
S auf 8 Prozent erhöht.

In der heutigen Sitzung des Zentralaurfchuffes der
Reichsbank führte der Präsident Exzellenz Havenstein aus, es
werde angesichts der Gestaltung der Verhältnisse am offenen
Geldmarkts nicht überraschend sein, wenn die Reichsbank sichin die Notwendigkeit versetzt steht, eine Diskonterhöhung
vorzunehmen , nachdem der Prkvatdiskont die Höhe des Reichs¬
bankdiskonts erreicht hat. In der Woche vom 7, bis zum 15.
September habe der Status der Reichsbank eine wesentliche
Berschlechterung gegenüber dem Vorjahre erfahren und nachdem Zwischenausweise vom 16 . September hat sich die An¬
spannung weiter verschärft. Auch am 18. September sind die
Ansprüche an die Reichsbank sehr stark gewesen . Am 16 . Sep¬tember haben die Anlagen um 37 Millionen zugenommen »
während sie im Vorjahre am 16 . und 17. September, also
an zwei Tagen, nur um 23 Millionen zugenommen hatten.Vor dem Ouartalswechsel ist eine sehr bedeutende Inan¬
spruchnahme der Bank zu erwarten. »

Die deutsch-französischen Marokkoverhandlungen.
= Paris , 19. Sept . Der »Matin " schreibt: Wir glauben

zu wissen, datz Deutschland seinerseits Zugeständnisse gemacht
hat, aber wir fürchten, datz diese Zugeständnisse nicht genügend
sind , um das Abkommen bereits als gesichert anzuerkennen .
Aber wir wollen nicht ungeduldig werden , denn wenn wir den
Abstand , der jetzt noch besteht, mit dem vergleichen , der noch vor
14 Tagen den deutschen Standpunkt von dem französischentrennte, so müssen wir anerkennen , datz ein ansehnliches Stück
Weges i n̂ der guten Richtung zurückge legt worden ist.

Znm Tode StolypinS .
— Petersburg , 19. Sept . Die Zeitungen find heute morgen

schwarz umrändert und mit dem Bilde des verstorbenen Minister¬
präsidenten Stolypin geschmückt, erschienen, dem sie spaltenlangeArtikel widmen . Sie geben dem Schmerz und der Entrüstung über
das Geschehnis Ausdruck und heben die Verdienste des Berstorbenen
hervor .

„Rowoje Wrem ja " meint , daß in der Geschichte Rußlands
ein neuer Abschnitt beginne.

Die unmittelbare Todesursache war Herzschwäche .
Ueber die letzte« Stunden des Verstorbenen berichtet ProfessorA « a s s j « w , daß der Kranke den ganzen Tag über schwer litt . Von

6 Uhr abends an »ersiel der Tote zeitweilig in Besinnungslosigkeit ;
wiederholt rief er : „Leset den Brief ! Gebet den Brief her !" Um
8 Uhr abends begannen feine Glieder zu erkalten ; er atmete schwer.
Stolypin wnßt« genau , daß er sterbe« müsse. Um 9 Uhr abends
sprach er die letzten Worte : „Legt mich auf die Seite ." Eine halbeStunde vor seinem Tode verlor er die Besinnung .

Attentate.
kl) Seit den Ideen des März im Jahre 44 v . Ehr . ist der poli -

ttsche Mord nicht mehr aus der Geschichte der Völker verschwunden.
Daß die weithin leuchtende Persönlichkeit des großen Cäsar so jähund roh der Finsternis überantwortet wurde , daß ein Sieger vom
Gipfel seiner Macht mit einem Dolchstoß — und Cäsar blutete gar
aus dreiundzwanzig Wunden — dem Nichts überantwottet wird , das
konnte nicht ohne Eindruck auf Menschen und Völker bleiben , die in
der Geschichte blätterten . Und so finden wir polittsche Morde gleich
Kilometersteinen an der Landstraße über die Geschichte der Nationen
verstreut . Früher waren wohl Rachsucht und Eigennutz die dunklen
Triebe , denen der Attentäter nachgab. Ein politisches Programm war
mit Cäsar nicht erledigt und wenn Cinna bei Shakespeare ausruft :
„Befreiung ! Freiheit ! Die Tyrannei ist tot ! Laust fort ! Verkündigt !
Ruft es durch die Gassen !" so folgt er mehr einem schönen Pathos ,das ihm der Dichter an dieser Stelle zumutet , als der historischen
Wahrheit . Erst die Religionskämpfe des 16. und 17 . Jahrhunderts
zeitigen Morde um der Idee Willen und zwar sind es überspannte
Köpfe unter den religiösen Fanatikern , die sich zuerst mit dem Ge¬
danken des polittfchen Mordes vertraut machen . Das 19 . Jahrhun¬
dert ist, besonders in Frankreich , mit Attentaten geradezu belastet
und es genügt , zu erwähnen , daß allein gegen Louis Philippe nicht
weniger als fünf Anschläge unternommen wurden .

Der politische Mord ist in jedem Lande Europas zu finden .
Immer hat es verrückte oder verzückte Menschen gegeben, denen Mes¬
ser oder Kugel als der einzige Ausweg aus den Wirren ihrer Zeit
erschienen . In Rußland aber , dem Land der Gewalttaten und der
Vergewalttgten , hat das Attentat von den ersten Anfängen bis .in
unsere Tage hinein eine größere Rolle gespielt als irgendwo und
nicht mit Unrecht hat man die Regierung dieses Landes eine durch
Meuchelmord gemäßigte Despotie genannt . Paul . I . wurde das
Opfer einer Adelsverschwörung. Alexander II . hat nicht weniger als
fünf Attentate (darunter den Versuch , den Kaiserlichen Hofzug und
das Winterpalais in Petersburg in die Luft zu sprengen) ins Auge
gesehen , bis er von den Sprengbomben von Russakow und seinen
Genossen zerfetzt wurde . Alexander III . blieb ebenfalls nicht von
Attentaten verschont , doch hat ihn das Heiligenbild , das er nicht von
seinem Halse nahm , in der Tat behütet . Großfürsten , Stadthaupt¬
männer. Generäls Minister und Polizeipräfekten sind in Rußland

I
eigentlich ifie sicher gewesen vor jener furchtbaren Dynamik , die sicham liebsten in der harmlosen Hülle einer Konservenbüchse verbirgt »
jetzt aber bei dem Ministerpräsidenten Stolypin zur bluttgen Ab¬
wechselung den totbrrngenden Kugeln des Revolvers Platz gemacht
hat , ,,

Uon der Kuftschrffahrt.
Y Baden -Oos, 19. Sept . Da das Zeppelinluftschiss „Schwaben"

vorerst noch von der Düsseldorfer Halle aus eine Reihe , von Passa -
gierfahrte « zu unternehmen gedenkt, ist seine für heute geplant ge¬
wesene lleücrsiedelung in die Luftschifshalle Baden -Baden -Oos ver¬
schoben worden . Es besteht jedoch die Ausficht, daß das Luftschiff am
kommenden Samstag die Fahrt nach Baden -Baden antritt .

Jülich (Reg .-Vezirk Aachen ) , 19. Sept . Heute früh 7 .20 Uhr
startete Bruno Werntgen , der zu dem Korpsmanöver des 8. Armee¬
korps befohlen worden ist, mit Hauptmann Köppen vom 8 . Armee¬
korps an Bord , von Jülich ans ins Mauöverfeld . Werntgen über¬
flog die Orte Jülich , Broich. Mersch , Hottorf . Kofferen , Lövenich .
Tenholt , Granterath , Hohenbusch . Erkelenz und Schwanenberg . Bei
Gevenich wurde eine Zwischenlandung von 8 Minuten aus militäri¬
schen Gründen vorgenommen. Die Flieger stiegen ohne jegliche Hilfe
wieder auf und flogen über Venrath , Hukum, Holzweiler , Gevels¬
dorf, Hasselsweiler, Spiel , Güsten, Welldorf und Stetternich nach
Jülich zurück, wo die Landung um 8 .18 Uhr auf dem Artillerie -
Fahrplatz in Jülich glatt erfolgte . Hauptmann Köppen überbrachte
dem Chef der Diviston, Sr . Exezellenz Generalleutnant von Watten¬
berg die Meldung über die erfolgten Beobachtungen und die Lage
der feindlichen Partei .

— Paris , 19 . Sept . (Tel .) Das Luftschiff „Adjutant Reau " hat
gestern nachmittag Jssy verlassend um eine Fahrt von 24 Stunden
auszuführen . An Bord befinden sich neun Passagiere . Das Luftschiff
stieg 5 Uhr 11 Minuten auf und fuhr nach Osten davon . Um 8 Ubr
abends hörte man das Geräusch des Mötors über der Stadt Chateau
Thirrry . Man glaubt , daß die Fahrt nach Belfort gebt. Das Luft¬
schiff hat 2000 Kilogramm Benzin und Oel an Bord , ist also für eine
längere Fahrt ausgerüstet .

hd Brüssel, 19 . Sept . (Tel .) Der Flieger Lescarts hat sich dem
König und dem Kolonialminister zur Verfügung gestellt, um im

Abendblatt. Dienstag , den 10. Sept . 1011. Nr . 436
Heute früh um 3 Uhr wurde die Leiche seziert. Professor § 2lcnsry nahm die Obduktion vor, worauf Professor Stefans «

Leiche einbalsamierte .
Eine Kiewer Zeitung behauptet , daß der Verbrecher Bag ^den Revolver durch den Kiewer Polizeichef erhalten habe, was a»ain den Büchern der Geheimpolizei vermerkt fei .
Die Juden verlassen Kiew in Massen ; es herrscht unter ihn«,eine furchtbare Aufregung . Der Polizeiminifter hat übttgeys i*Aufträge der obersten Behörden den Führern der rechtsstehenden 55**,bände von Kiew mitgeteilt , daß im Falle von Unruhe » die schärfst*,Maßnahmen getroffen würden . Der Gouverneur von Kiew mach ,den Zeitungen die Mitteilung , datz die Truppen aus dem Manöv **,geläude zurückgekehrt und zeitweilig durch ein Husarenregiment »«*,stärkt worden seien . Auch der Eeneralgouverneur kündigte an , dHllnruheu nicht zugelassen werden würden .
Blättermeldungen behaupten , der Tod sei infolge inner«,Blutungen eingetreten . Das Blut ergoß sich zwischen Herz, Leber unl

Zwerchfell. Das Herz Stolypins war von Natur aus schwach. Der
Verstorbene war auch blutarm .

Gestern nachmittag %3 Uhr beschlossen die Aerzte eine OperationDer Berftorbeue sagte : „Macht mit mir , was Ihr wollt .
" De*

operattoe Eingriff wurde schließlich als zwecklos aufgegeben . Kurzvor seinem Hinscheiden bat Stolypin , das Zimmer hell zu erleuchte»;alle elektrische Lampen wurden sofort eingeschaltet. Mit den letzte»
Kraftanstrengungen richtete sich der Verstorbene empor und lächelt ,
seine Umgebung an .

Der Verbrecher Bagrow bezog 188 Rubel Monatsgehalt von d«
Geheimen Polizei ; außerdem erhielt er für besondere Aufträge ein,
angemessene Entlohnung . Der Oheim Bagrows , ein bekannter
Nervenarzt , wurde verhaftet , ebenso seine Tante , deren Tochter uich
die Drenerschaft.

Der Polizeichef Kolzadkow ist vom Dienst ent ,
hoben werden . Die Staatsanwaltschaft hat an den Justizminist «,
eingehend übe: den Gang der Untersuchung berichtet.

c= Berlin , 19 . Sept . Staatssekretär v. Kiderlen-Wächt«
begab sich heute vormittag zur russischen Botschaft und drückte
dem Geschäftsführer von Schebekow im Aufträge des abwe¬
senden Reichskanzlers das Beileid der deutschen Regierung
anläßlich des Ablebens des Ministerpräsidenten Stolypin -aus.

— Kiew, 19. Sept . Der Kaiser und die kaiserliche Familie
find nach Sebastopol abgereist .

Zur Lage i« Persien .
t= Barferusch, 19. Sept . (Pet . Tel . -Ag.) Risam ed Da»,

leh » der Sohn des Emirs Makarem , ist als Geisel nach Te,
heran geschickt worden . Der Emir selbst wurde vorläufig in
Barferusch gelassen.

Briefkasten .
O . P . hier und H . C . in Coburg : werden brieflich beantwortet .

Auszug aus Sen Standesbüchern Karlsruhe .
Geburten :

12. Sept . : Luise Anna , Vater Wilh . Bohner , Fabrikarbeiter . —
14. Sept . : Anna Magdalena , V . Gustav Oberacker, Taglöhner . —
15 . Sept . : Ludwig , V. Osias Milgrom , Kaufmann ; Lina , V . Karl
Bär , Bierführer . — 16. Sept . : Marianne , V . Leopold Ritter Wolfs,
Apotheker; Heinrich Albert , V . Johannes Ochs, Taglöhner .

Todesfälle :
16. Sept . : Kutt , alt 23 Tage , V . Friedrich Withum , Sekretär ;

Olga , alt 1 Monat 16 Tage , V . Friedrich Krug , Vuchbindermeister;
Walter , alt 1 Monat 21 Tage , V . Paul Kämpfe , Kammermusiker,

Mein schönes Fräulein
Darf ich ’s wagen

Sie darauf aufmerksam zu machen , dass Ihr Teint ent¬
schieden besser wäre , wenn Sie I,ysofornl -TotIette *
Seife gebrauchen. 7907a

*ßULIMA ss Cigaretten

Lieblingsmarke
der feinen Welt 5 Pf. p.SH3 ck

Militär , Touristen , Jäger , Sportsleute verwenden für 12367
Wund - n. KeWaufen der Fütze. Wolsie.

Schwarzwäider Touristen -Salbe .
Depot : Internationale Apotheke . Karlsruhe , Kaiserstraße 80.
mtamtammmmommammmmmamammmm — — — — — — —
Kongo eine Fliegerschule zu gründen . Dieser Vorschlag wird dem Kö¬
nig zur Begutachtung vorgelegt werden , und hat alle Aussicht, an¬
genommen zu werden.

Aus dem gewerblichen Koben.
— Mailand , 19. Sept . (Tel .) Infolge des Setzerstreiks erleidet

das Erscheinen der Zeitungen in Mailand eine Unterbrechung .
- Valencia . 18. Sept . (Tel .) Die städtischen Arbeiter

find gestern in den Ausstand getreten. Arttllerie hat die
strategischen Punkte der Stadt besetzt . Die Gendarmerie wurde
mit Steinen beworfen und schritt mit der Waffe ein. 21 Per-
sonen wurden verhaftet. — Gestern vormittag begannen etwa
hundert erregte Ausständige die Wagen und Straßenbahnen
anzuhalten. Sie waren Herr der Stadt , nachdem es ihnen um
3 Uhr nachmittags gelungen war, den ganze« Berkehr auftu«
halten und die gesamte Arbeit in den Werkstätten zum Still¬
stand zu bringen. Um 4 Uhr rückte die Gendarmerie gegen die
Straßen des Zentrums vor . Mit Steinwürfen empfangen ,
schritt sie mit der Waffe ein . Eine Schar junger Bursche«
Mang durch Steinwürfe ein Etablissement zur Einstellung des
Bettiebs . Um 8 Uhr besetzten mit Gewehren bewaffnete
Polizeimannschaften, Gendarmerie und Truppenabteilvnaen i :
in der Nähe der Fabriken befindlichen Straße«.

Zur LebenSmittettenernng.
«==» Wien. 19 . Sept. (Tel .) Die Rächt verlief im Be¬

zirke Ottakring und in den angrenzenden Bezirken, abgesehen
von geringfügigen Ausschreitungen , ruhig. Gestern wurden
insgesamt 150 Verhaftungen vorgenommen, davon 120 in
Ottakring .

hd Budapest , 19 . Sept . (Tel .) Im 7. Bezirk rottete sich
gestern abend eine vrelhundertköpfige Menschenmenge vor
einem Spezereigeschäft zusammen und stieß Rufe gegen den
Lebensmittelwucher aus. Die Fenster des Geschäftes wurden
eingefchlagen , die einschreitende Polizei mit Steinwürfen
empfangen . Es gelang, die Menge zu zerstreuen. 5 Polizisten
wurden verletzt, mehrere Verhaftungen vorgsnommen.
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Zur Deckung -er großen Bran-schä-en in Baden.
— Karlsruhe , lg . Sept . Die außergewöhnlich große Zahl Brand -

jchäsen , von denen im lausenden Jahr so viele badische Gemeinden
heimgesuchi wurden , haken fii - die Hausbesitzer eine schwere Belastung
im Gefolge. Nach dem Eebäudeversicherungsgesetz haben nämlich die
Hausbesitzer die Schadenvergütungen , wie alle anderen Ausgaben der
Gebäudenversicherungskasse eines Jahres im folgenden Jahre nach
Maßgabe ihres Eebäudewertes durch Umlagen aufzubringen . Hier¬
bei sind Privatversicherungen nicht mehr beteiligt , weil seit der Aen-
derung der Gesetzgebung im Jahr 1902 auch das bis dahin von der
staatlichen Versicherung ausgeschlossen gewesene Eebäudefünftel in
diese einbezogen wurde . Der ganze in Baden entstandene Gebäude¬
schaden fällt somit der Gebäudeversicherung zur Last.

Bei den hohen in Betracht kommenden Schadenvergütungen wird
sich die Umlage der Hausbesitzer im nächsten Jahr um ein Vielfaches
steigern, so daß die Frage wohl aufgeworfen werden wird , ob nicht
die Staatskasse der Eebäudeversicherungsanstalt einen Vorschuß ge¬
währen soll , damit der Ersatz der bisherigen Brandentschädigungen
auf mehrere Jahre verteilt werden kann . Nach dem Gesetz wird die
festgesetzte Brandentschädtgung in der Regel nur zur Hälfte sofort,
zur anderen Hälfte nach dem Wiederaufbau des Hauses ausbezahlt ,
und es ist dadurch Vorsorge getroffen , daß die durch einen Brand
erforderlichen Entschädigungen meistens nicht in einem Jahr in ihrem
vollen Betrag fällig werden.

Bei der ungemein großen Zahl im laufenden Jahr vorgekom-
menen Brandfälle und bei der außerordentlichen Höhe des Feuer¬
schadens erscheint aber die eben erwähnte Bestimmung des Eebäude -
oersicherungsgesetzes nicht ausreichend , um eine allzustarke Belastung
der Kaste in einem Jahr zu verhindern , namentlich , wenn man berück¬
sichtigt, daß in den Landgemeinden , in denen das Feuer gewütet ,
mit dem Wiederaufbau der Häuser alsbald begonnen wurde , so daß
auch die zweite Halste der Brandentschädigung vielfach noch in diesem
Jahr fällig werden wird . Bei der starken Belastung des Hausbesitzers
durch die staatliche und kommunale Vermögensbesteuerung fällt die
Erhöhung der Feuerversicherungsumlage doppelt schwer ins Gewicht.
Da lt . „Str . P .

" nach dem Gesetz Gefahrenklassen nicht unterschieden
werden, so haben alle Hausbesitzer des Landes den gleichen Umlage¬
fuß zur Eebäudeversicherungskaste zu zahlen .

Uersammlungen und Kongreffe.
0 Lauda , 18. Sept . Gestern tagten die Gewerbe- und Hand-

« erkervereme im großen Rüger -Saale hier . Der Eautag war recht
gut besucht . Von dem 1. Vorsitzenden, Herrn Hügel-Tauberbischoss-
heim, geleitet , wurden die Herren , insbesondere Herr Kammersekretar
Haußer und Präsident Nikolaus aus Mannheim und der Vertreter
des Landespräsidenten , Herr Oeldorfs aus Heidelberg , begrüßt . Nach
der Berichterstattung über die Villinger Landesversammlung sprach
Herr Haußer über Errichtung von Sparbanken für Gewerbetreibende ,
über deren Einrichtungen und Zweck. Die Diskussion ließ zwar er¬
kennen , daß die Sache viel für sich hat ; aber man stehe derselben in
diesen kleingewerbetreibenden Kreisen nicht besonders wohlwollend
gegenüber. Rach der Wahl der Delegierten für die „Sterbekaste " und
der beiden Gauvorsitzenden (Hügel und Spengler (Külsheim ) wieder¬
holt) setzte eine rege Besprechung über Wünsche und Anträge ein.
Insbesondere war es Herr Kappes aus Wertheim , welcher die Be¬
stimmung des badischen Oberschulrats besprach, wonach bayerische
Schüler, welche in Bayern mit 13 Jahren aus der Werktagsschule ent¬
lasten werden, in Baden wieder , wenn schon als Lehrling tätig , noch¬
mals in die 8 . Klasse der Volksschule bis zum 14 . Lebensjahr eintreten
sollen . Daran sei jedoch nichts zu ändern ; es wurde von sachverständi¬
ger Seite betont , daß man in der Pfalz in derselben Lage sei , die
Schüler treten eben erst mit 14 Jahren in das Lehrlings -Verhältnis
ein. Nach dieser Tagung fand ein allgemeines Esten im gleichen Saale
statt , wobei das Streichorchester konzertierte und Herr Spengler den
Großherzogstoast ausbrachte . Als Eauort des i.ächstjährigen Gau¬
tages wurde fast einstimmig Wertheim bestimmt.

❖ Rastatt , 18. Sept . Im hiesigen Geschästskokal des Landesver¬
bandes der badischen Gewerbe, und Handwerkeroereinigung findet
am 22. September , nachmittags 543 Uhr , eine Barftandsfitzung der
Krankenkasse des genannten Verbandes statt .

[gj Baden -Baden , 17. Sept . Wie nicht anders zu erwarten war ,
sind die Anmeldungen der Teilnehmer an der 48 . Jahresversammlung
des Mittelrheinischen Gas - u. Wasterfachmännervereins , der am 23.
24 . u . 25 . Sept . in unserer Stadt tagt , recht zahlreich eingegangen .
Reben der geselligen Seite , ist für die geschäftliche Sitzung eine reich¬
haltige Tagesordnung vorgesehen, die außer Jahres -, Tängkeits - und
Kasten! richt fachmännische Vorträge u . Mitteilungen und Vereins¬
angelegenheiten enthält . Es ist eine Besichtigung unseres Gas - und
Elektrizitätswerkes und des Wasserwerks-Provisoriums auf Herrenwies
beabsichtigt.

X Bühl , 19 . Sept . Unter Anteilnahme von über 309 Vertretern
aus dem ganzen Lande tagte am Samstag und Sonntag hier die
Hauptversammlung der Freien Bereinigung der badischen Orts -
Betriebs » und Jnnungskrankenkasten . Am Samstag fand die Bor¬
oersammlung statt , in welcher der formale Teil der Tagesordnung
zur Beratung stand. Die 2. Versammlung begann Sonntag vor¬
mittag %10 Uhr und dauerte bis nachmittags 2 Uhr . Die Tagung
stand im Zeichen der Reichsverfkcherungsordnung, über welche 4 Re¬
ferate gehalten wurden . 3 weitere Vorträge , darunter ein sehr lehr¬
reicher über die Gewerbekrankheiten in ärztlicher und rechtlicher Be¬
ziehung hielt der Gr . Fabrikinspektor Dr . Holtzmann-Karlsruhe . Dem
Verhandlungen wohnten u . a . bei Herr Geh. Regierungsrat Meyer ,
Oberamtmann in Bühl , im Aufträge des Ministeriums des Innern ,

ferner Herr Oberamtmann Dr . Reis von der Landesversicherungs -
anstalt bei . Herr Bürgermeister Dr . Bender hielt eine herzliche Be¬
grüßungsansprache . Der nächste Verbandstag ist in Bruchsal.

Vom Verein für Handlungskommis von 1858 .
# Karlsruhe , 19. Sept . Der Bczirksoerein Karlsruhe des Vereins

für Handlungskommis von 1858 in Hamburg hielt gestern abend im
Schrempp, Saal 8 . eine Versammlung ab , in welcher der Verwaltungs¬
direktor Dr . Thisten aus Hamburg einen Vortrag über „Politik ,
Parteipolitik , Standespolitik " hielt .

Der Redner wies in seinem einstündigen Vortrag einleitend
daraus hin , daß das zu behandelnde Thema eine gewiste Aktualität
habe, insofern , als neuerdings innerhalb der Angestelltenbewegung
über nichts so sehr Erörterungen gepflogen würden wie über die
Frage , wie sich der Angestellte, der kommende neue Mittelstand der
Privatbeamten innerhalb des politischen Lebens zu betätigen , ins¬
besondere zu den politischen Parteien zu stellen habe . Vor allem sei
im Zusammenhang damit die Frage viel erörtert worden , wie man
sich zu der politischen Organisation der Handarbeiter stellen müste .
Nach Jahrzehnte langer Jnteressenlosigkeit seitens der extremen poli¬
tischen Demokratie , in erster Linie der die Arbeiter vertretenden
Sozialdemokratie , habe vor wenigen Monaten der sozialdemokratische
Verein in Dresden zu der Frage der Privatbeamten , der Handlungs¬
gehilfen , Stellung zu nehmen gesucht, wobei auseinandergesetzt worden
sei , daß eine unbedingte und unterschiedslose Arbeitnehmer -Solidari¬
tät , die den geistigen wie den Handarbeiter umfasse , bestehe . Wenn
nun diese unbedingte Arbeitnehmer -Solidarität das Leitmotiv für die
Tätigkeit werden solle , welche demnächst die politischen Vertretungen
der Arbeiter für die Interessen der Handlungsgehilfen zu entfalten
sich verpflichteten, dann müsse man in die Prüfung der Frage ein¬
treten , ob der Stand der Handlungsgehilfen dabei gedeihen und sich
wirklich davon feine weitere Förderung und Entwickelung versprechen
könne .

Zu der Lösung dieser Frage wies der Redner daraus hin , daß der
etwa 20 000 Mitglieder zählende Verein der deutschen Kaufleute vor
einigen Monaten nach Jahrzehnte währender Verbindung mit dem
Hirsch -Dunckerschen Kartell sich von diesem getrennt habe , mit der Be¬
gründung , in dem genannten Kartell alles andere , nur nacht die Ver¬
tretung seiner Angestellten gefunden zu haben . Weiter habe der
deutsch -nationale Handlungsgehilfenverband seine enge Verbindung
zu der christlich-nationalen Arbeiterbewegung mehr und mehr gelöst.
Daraus könne man also schließen , daß es mit der unbedingten Arbeit¬
nehmer -Solidarität Wischen Kopf- und Handarbeiter nicht weit her
sein könne . Die gewerkschaftliche Bewegung sei doch mehr oder weni¬
ger beherrscht von der sozialdemokratischen Auffassung vom Klassen¬
kampf, von jenem Kampf , der an die Stelle der herrschenden, der
besitzenden Klaffe die Herrschaft der Besitzlosen zur Reform der Staats¬
und Gesellschaftsordnung setzen möchte . Wegen dieser Auffassung
könne die Organisation der Handlungsgehilfen niemals mit den
Gewerkschaften zusammengehen» denn die Handlungsgehilfen feien am
Gedeihen der kapitalistischen Unternehmungen sowohl auf dem Gebiete
des Handels als auch auf dem der Industrie interessiert , da dieses
Gedeihen auch ein Gedeihen des Handlungsgehilfenstandes im Gefolge
habe . Diese Jntereffengemeinschaft bedeute zugleich ein Fortkommen
des Handlungsgehilfenstandes . Darum müffe man in den Kreisen
der Handlungsgehilfen die zünftlerisch-reaktionäre Auffassung ab¬
lehnen , welche die Arbeiterorganisationen zur unversöhnlichen Be¬
kämpfung des Kapitals treibe .

Es könne allerdings nicht bestritten werden , daß in der Kapitals¬
entwickelung auch dunkle Schatten liegen, besonders in der Richtung ,
daß sie den Mittelstand der Krämer , Kleinhändler , Handwerksmeister
mehr und mehr vernichte. Aber an die Stelle dieses Mittelstandes
müsse eben ein neuer Mittelstand treten , nämlich der der Handlungs¬
gehilfen, der dann verlangen muffe , daß das Großkapital eine Politik
für die Handlungsgehilfen , d. h. eine den Mittelstand erhaltende ,treibe .

Man müffe nun die Frage aufwerfen , wie sich der Handlungsgehil¬
fenstand zu den bürgerlichen politischen Parteien zu stellen habe , die
heute alle mehr oder minder bemüht seien , den von Jahrzehnten ver¬
paßten Anschluß an die Arbeiterbewegung wiederherzustellen . Es könne
nicht verkannt weiden , daß die bürgerlichen Parteien sei 2 Legislatur¬
perioden des Reichstages ehrlich bemüht seien , der Bewegung der
Privatbeamten gerecht zu werden, allerdings leider häufig in der
Weise, daß sie die Privatbeamten in einen unnötigen und sozial nur
schädlichen Gegensatz zu den Wünschen und dem berechtigten sozialen
Aufstieg der Lohnarbeiter hineinzudrängen versuchten. Um diesen
Preis sei die Privatbeamtenschaft politisch aber nicht zu haben , sondern
nur unter dem Gesichtspunkte , daß man für sie um ihrer selbst willen
etwas tue, als Anerkennung dafür , daß die Privatüeamtenschaft ein
wichtiges, ja eins der wichtigsten Elemente des gemeinschaftlichen
nationalen Lebens fei .

Wenn so auch die einzelnen bürgerlichen Parteien im großen und
ganzen den Wünschen der Privatbeamten Verständnis entgegen¬
bringen , so muffe er doch sagen , daß sie noch keine Veranlassung ge¬
geben haben , eine bestimmte Partei zu bevorzugen. Das Streben , den
Privatbeamten zu helfen, sei ein ehrliches auf allen Seiten gewesen.
Demgegenüber bitte er die Handlungsgehilfen , endlich einmal aus
ihrer vielfach noch beobachteten politischen Indolenz herauszutreten ,
eifrig die politischen Versammlungen zu besuchen und sich dann der
Partei anzuschließen , zu der man seiner Gesinnung nach Hinneige.
Das Streben muffe darauf gerichtet sein , eine politische Persönlichkeit
zu sein, geleitet von dem Gedanken, politisch etwas zu gelten , weil
damit dem Gemeinwohl gedient sei.

Die lehrreichen und interessanten Ausführungen des Redners
wurden von der gut besuchten Versammlung mit lebhaftem Beifall
ausgenommen.

15 . Hauptversammlung des Verbands selbständige«
Äanfleute und Gewerbetreibender.

A Billingen , 19. Sept . Am letzten Sonntag wurde hier die 15.stark besuchte Hauptversammlung des Verbandes selbst . Kanflent ,und Gewerbetreibender in Baden abgehalten , bei der die Vertrete «der Vereine Baden -Baden . Bruchsal, Freiburg . Furtwangen , Karl «,
ruhe , Kehl , Konstanz. Lörrach, Lahr . Offenburg . Pforzheim , Rastatt ,Schiltach, Villingen , Waldkirch, Waldshut , Weinheim und Wiesloch
anwesend waren . Ferner waren anwesend Vertreter der Regierungder Stadt , der Schwarzwälder Handelskammer und Vertretungen der
Nachbarverbände von Württemberg , Hessen und der Rheinpfalz . Der
vom Verbandsvorsitzenden Wiedtemann -Freiburg erstattete Ge.
schäftsbericht betont , daß die Verbandsleitung leine Gelegenheit un» ,
benützt ließe, für den Verband einzutreten und die Interessen der
Mitglieder wahrzunehmen , so in der Frage der Warenhäuser , de,
Bekämpfung des geheimen Warenhandels , der Einschränkung de»
Haufiergewrrbes und der Wauderlager .

In einem Vortrag über Detailliftenfragen behandelte Verbands¬
sekretär Weber den heutigen Stand des Handels - und Erwerbsleben ».
Rach einer Diskussion sprach Maier -Lörrach über die Sonntagsruhe »
bewegung . Es wurde schließlich eine Resolution angenommen , in
welcher der Wunsch zum Ausdruck kam , daß der Verband der Ver-
einigung selbständiger Kaufleute und Gewerbetreibender Badens an
den jetzt bestehenden Bestimmungen der Sonntagsruhe keine Aende-
rung vollzogen wissen will . Der Verband spricht sich ganz energisch
gegen eine einheitliche und gleichmäßige Einführung der vollständige «
Sonntagsruhe aus , und erachtet es für durchaus notwendig , daß bei
der Einführung der vollständigen Sonntagsruhe oder bei Verkürzung
der jetzt bestehenden sonntäglichen Verkaufszeiten auf die örtlichen
wirtschaftlichen Verhältnisse insbesondere in den Land - und Grenz¬
städten , Fremden - und Badestädten Rücksicht genommen wird . Der
Verband lehnt es ferner ab , die Frage vom politischen Standpunkt
behandelt zu sehen und verbittet sich die Einmischung derjenigen
Kreise , die ein direktes Jntereffe an der Sonntagsruhe nicht haben .
In diesem Sinne soll bei der Er . Regierung und den Städteverwal¬
tungen Badens Vorstellungen erhoben werden. 1 . Vorsitzender
Wiedtemann teilte sodann mit , daß er gezwungen sei aus gesundheit¬
lichen Gründen sein Amt niederzulegen. Der Verbandstag beschloß
dem Wunsche zu entsprechen und Wiedtemann zum Ehrenmitglied zu
ernennen . Der Posten des 1 . Vorsitzenden bleibt vorläufig unbesetzt.
Im kommenden Jahr findet der Verbandstag in Rastatt und im
Jahre ISIS in Lörrach statt .

Aus der Ansschntzsitzung des Badische« Landes -
senerwehrvereins.

) : ( Freiburg , 18 . Sept . Die am letzten Dienstag hier stattgehabte
Sitzung des Ausschusses des Badischen Landesfeuerwehrvererns , zu
welcher auch die Kommandanten der Städte Freiburg , Karlsruhe und
Mannheim zugezogen waren , beschäftigte sich, wie schon kurz gemeldet ,
auch mit der Frage der Haftpflicht- und Unfallversicherung. Die Um¬
frage bei sämtlichen Feuerwehren Badens hat ergeben, ^ aß verhältnis¬
mäßig ganz wenige Unfälle, die unter das Hastpflichtgesetz rangieren ,in den letzten 5 Jahren vorgekommen sind . Die Erledigung vorkom¬
mender Fälle wäre doch gewiß durch die Landesfeuerwehr -llnter -
stützungskaffe zu ermöglichen, die weder viele Mühen noch große
Kosten verursachen dürften . Der Ausschuß beschloß dementsprechend,
das Ministerium möge im nächstjährigen Voranschlag 10 MIO Mark
einstellen und daraus her Landesfeuerwehr-llnterstützungskasse dis
notwendig werdenden Ausgaben ersetzen. Im Verlauf von einigen
Jahren könnte ein Aeberblick gewonnen werden, so daß dann vielleicht
eine Pauschalsumme mit der Landesfeuerwehr -llnterstützungskasse
vereinbart werden könnte.

Die Kosten zu den Feuerwehrführer -Kursen sollen zunächst aus
dem Beitrag der Landes -Feuerwehr -llnterstiitznngskasse mit 3000 Mk.
getilgt und es soll versucht werden, daß auch die betr . Gemeinden den
Teilnehmern Beiträge bezahlen. Wegen der Feststellung des Arbeits¬
programms , Zeit und Ort der Abhaltung dieser Kurse als auch der
Aufstellung von Instruktoren hierfür , wurde eine Kommission, be¬
stehend aus den Herren : Präsident Müller (Säckingen) , Vizepräsident
Kinzel (Weinheim ) , Kreisvorsitzender Dietsche (Waldshut ) , Kreis¬
stellvertreter C . Hauser (Freiburg ) und Kommandant Heutzer (Karls¬
ruhe ) , gewählt .

Ferner wurde beschlossen, daß die Kreis - und Delegiertenver¬
sammlungen künftighin nicht mit Festlichkeiten einzelner Feuerwehren »
wie Fahnenweihen , Stiftungsfesten verbunden werden , sondern ledig¬
lich der Feuerwehrsache durch Vorträge und Hebungen usw. dienen .
Ein weiter ^ wichtiger Beschluß wurde dahin gefaßt , daß bei Ein¬
führung ^ - Handbuches Feuerwehren eingemeindeter Ortschaften mit
der Eiua < oe -ndung nicht mehr selbständige Mitglieder des Kreises
und Landesverbandes sein können . Dabei können durch Vereinbarung
bezüglich des Termins mit Rücksicht auf die an der Spitze der betr .
Wehren stehenden Personen Fristen längstens bis Ablauf der Kapitu¬
lationen gewährt werden. Im Anschluß hieran soll dem nächsten
Landesfeuerwehrtag der Antrag unterbreitet werden , daß Feuer¬
wehren bis zu 100 Mitglieder je eine Stimme und für jedes weitere
Hundert Mitglieder eine weitere Stimme haben . Dies gilt sowohl
für den Kreisverband wie für den Landesfeuerwehrverein . (Seither
hatte jedes Korps nur eine Stimme ohne Ansehen der Stärke ) ._

pte belle Äreundin
denn sie erhält Ihnen rosige Frische und Schönheit und konserviertden Teint . Zugleich beste Kinderfeste. 5872a

Wer «ach Amerika, NLKLÄSt -Lwill , wende sich an Friedrich Kern , General -Vertreter für Badenurrd Elsaß -Lothringen in Karlsruhe , Karlfriedrichstraße 22.

BhttavnK Franeir und Ttinder
deren Krästezustand einer energischen Aufbesserung bedarf, finden
ein blutbildendes Stärkungsmittel von besonderem Wert in
der Eisen-Somatose. Dieselbe erhöht nicht nur den Eisengehalt
des Blutes , sondern bessert auch Appetit . Verdauung und All¬
gemeinbefinden.

Die großen Vorzüge dieser Doppelwirkung werden verständ¬
lich. wenn man bedenkt, daß gerade Blutarme, Bleichsüchtige
und Nervöse meist keine richtige Eßlust, vielmehr eine schlechte
Verdauung haben. — Daß ferner die richtige Zusammensetzung
des BluteS außer von genügender Eisenzüfuhr besonders von
einer normalen Verdauungstätigkeit abhängt .

Darum erzielt auch die Eisen - Somatose Erfolge, die man
von den gewöhnliche» Präparaten — die dazu oft verstopfend
wirken , ebenso Magenschleimhaut und Zähne angreifen (schwärzen )
— nicht erwarten kann . Die Eisen-Somatose enthält das Eisen
in einer leicht verdaulichen, organischen Verbindung und ist von
allen vorgenannten unangenehmen Nebenwirkungen frei .

Wer die Eisen - Somatose anwendet , wird den günstigen
Einfluß bereits nach 3—4 wöchigem Gebrauch — oft noch früher
feststellen . Beginnend mit einer allmählichen Steigerung der
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Eßlust wird durch gründlichere Ausnutzung der Speisen und
reichliche Bildung gesunden Blutes eine bessere Ernährung und
Kräftigung des gesamten Körpers besonders auch der
Nerven , ermöglicht.

Schwäche und Müdigkeit in den Beinen und andere Symp¬
tome verschwinden, um durch fühlbare Hebung des Allgemein¬
befindens und der Lebenslust ersetzt zu werden . Diese Besserung
des Zustandes erkennt man auch äußerlich in stischerem Aus¬
sehen , Muskelansatz , Gewichtszunahme und Rundung der
Körperformen .

Man verlange in der Apotheke oder Drogerie die neue
flüssige Form zu Mk . 2 .75 die Origmalflasche. Durch ihre
sparsame Anwendung (für Erwachsene 3 mal einen Eßlöffel
täglich , für Kinder die Hälfte) stellt sich die Eisen- Somatose
auch im Gebrauch billig .

Es werden oft minderwertige Nachahmungen als
„ Ersatz" oder „ ebensogut" angebote» . Man lasse sich dadurch
nicht schädigen , sondern bestehe aus Lieferung der Eisen-
Somatose, für die es keinen wirklichen Ersatz gibt. 7176a

Grsen -Lomaiose
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Personalnachrichten
aus dem Bereiche des 14. Armeekorps .

. Mit Wahrnehmung offener AMenz -Arztstellen beauftragt :
». Reuest«, Unterarzt beim 1 . Bad . Leib- Eren .-Regt . Nr . 109. Kalk-
Hof , Geheimer Baurat , Jentendant und Vaurat bei der Intendantur
pe» 14. Armeekorps, auf seinen Antrag mit Pension in den Ruhestand
»ersetzt . Schulz, Baumert , Militär -Bauregistratoren in Spandau
Und Rastatt , zu den Bauämtern in Rastatt und Hagenau versetzt .
Versetzt: Schlitte , Baurat , Vorstand des Militär -Bauamts II in
Spandau , unter Uebertragung der Geschäfte eines Zntend . und Bau¬
rats zur Jntend . des 14 . Armeekorps ; ferner die Proviantmeister :
leek » in Neubreisach, nach Erfurt , Dreyse in Lötzen , nach Neubreisach.

personalveränderungen
km Oberpoftdirektionsbezirk Konstanz .

Uebertragen find dem Oberpostpraktikanten Dörr aus Karlsruhe
die Postinspektorstelle beim Postamt in Lahr ; eine Stelle für Büro -
'beamte 1. Klasse bei der Oberpostdirektion in Chemnitz dem Tele¬
graphensekretär Deck aus Konstanz, eine Stelle für Oberpostsekretäre
Ln Beuthen (Oberschles .) dem Postsekretär Nicklas aus Freiburg , die
Pcstmeisterstelle beim Postamt in Bonndorf (Schwarzwald ) dem
Postsekretär Meirich aus Rastatt . — Versetzt sind der Postmeister
Haunz von St . Blasien nach Wiesloch, die Postsekretäre Fischer von
Mannheim nach Freiburg , Reff von Karlsruhe nach Freiburg , Ebert
von Waldkirch nach Freibzirg , Rückert von Offenburg nach Hildes -
Heim; der Telegraphensekretär Wieder von Singen nach Konstanz ;
die Postasststenten Kleiner von Engen nach Donaueschingen, Sorg von
St . Georgen (Schwarzwald ) nach Waldkirch. — In den Ruhestand
ttttt der Postsekrctär Jrslinger in Freiburg . — Gestorben sind der
Postdlrektor Fischer in Freiburg und der Postsekretar a . D . Bretall in
Freidur g.

Bassermann über die auswärtige Politik.
>--- Osnabrück» 18. Sept . . In einer öffentlichen Versammlung

strrach gestern der Führer der Nationalliberalen Partei , Reichstags -
kbgeordneter Rechtsanwalt E . Bassermann (Mannheim ) in einer
stroMgigen Rede über unsere auswärtige Politik . Dabei führte er

a . aus :
Die Politik der Liebenswürdigkeit müsse ein Ende haben . Seiner -
Habe man den jetzigen Staatssekretär des Auswärtigen Amtes

:it großem Vertrauen begrüßt . Die Lage fei zweifellos schwierig,
zumal angesichts der französisch -englischen Verbrüderung und der
Konnivenz Rußlands und einer internationalen deutschfeindlichen
Prefse . Jeder sei überzeugt , daß ein Krieg furchtbar sei und daß
Große» auf dem Spiel stehe. Aber anderseits dürften Drohungen
« icht schrecken .

Redner verglich die Großsprecherei DelcassZs mit den Vorgängen
vor 1870, es gehe im übrigen weniger um Marokko als um die Frage
her Beteiligung an der Weltpolitik . Frankreich habe für den Kriegs¬
fall viel mehr einzusetzen als England (Indien und Aegypten) . Auch
»er Abgeordnete Bebel erkenne es ja an , daß in dieser Frage nicht am
wenigsten auch Arbeiterinteressen auf dem Spiel ständen , deshalb
findige die Partei mit ihren Resolutionen gegen die Arbeiterschaft .
Der Kurssturz an der Börse , der so höchst bedauerlich gewesen sei,
hätte vermiede» « erden können, wenn das Auswärtige Amt mit der
Börse Fühlung gehabt hätte , wie einst Bismarck mit Bleichröder.
Auch Fürst Bülow habe sich bemüht , mit der Hochfinanz, namentlich
In kritischen Zeiten , in Fühlung zu bleiben .

Das Weißbuch des Freiherrn v. Schön sei mehr eine Verteidigung
französischer Interessen gewesen . Der Reichstag sei leider mit dieser
Frage «icht befaßt worden , aber die Zeiten seien doch wohl vorbei,wo die Diplomatie isoliert vom Volke Politik machen könne . Eine
enge Fühlung mit Volk und Reichstag sei durchaus nötig. Der
»rutschen Diplomatie wollten wir keine Schwierigkeiten in den Weg
liegen, aber wir wollten ihr sagen, daß ihre Politik sich stützen müsse
puf die Mehrheit des Volkes.

Im übrigen warf der Redner dem neuen Kurs Ideenarmut vor ,der es « icht verstanden habe, auf so vielen Gebieten einer neuen Zeit
Rechnung zu tragen , sondern Gesetze mit unendlich vielen Paragraphen
zu machen.

9. veutsch ' öfterreich. Binnenschiffahrt -Kongreß.
H . Berlin , 18. Eept . Wie gemeldet , trat gestern im Sitzungssaale

de» preußischen Abgeordnetenhauses unter dem Protektorate des
Herzogs Johann Albrecht zu Mecklenburg der Deutsch - öfter ,
» eichisch - ungarische Verband für Binnenschiff¬
fahrt zu seiner »eunten Tagung zusammen.

Nach der Eröffnung der Beratungen durch den Vorsitzenden des
Verbandes , Geh. Regierungsrat Professor F l a m m - Eharlottenburg
hielt Eisenbahnminister von Breitenbach über die Bedeutung
Her Binnenschiffahrt eine längere Rede, die wir unseren Lesern be¬
stell» auszugsweise mitteilten .
- Nach Eintritt in die Tagesordnung berichtete der Kais , und Kgl .
Hofrat Delwein -Wien über den Stand der
? Wasserftraßenfrage in Oesterreich ,
skr fihtte aus , daß die österreichische Wasserftraßenfrage aus dem
Jahr « 1801 datiere . Das Gesetz ist sehr großzügig gedacht. Es wer-

£ die Länder längs der Dona «, Moldau und Elbe kanilistert wer-
; es ist auch ein Donau -Weichsel -Kanal geplant . Die Durch-
rung des Gesetzes war dem österreichischen Handelsministerium'anvettraut und wurden als erste Rate bis zum Jahre 1912 197 Mil -

Lene» bewilligt . Leider ist die Durchführung des Bauplans auf
âllerlei unvorhergesehene Hindernisse gestoßen. Der Redner schließt
mll dem Hinweis darauf , daß die Verhältnisse in Oesterreich heute
recht trüb« seien .
. Als Korreferent behandelte Baudirektor Oberbaurat W . Ru¬
bi » - Prag die „Fortschritte der Moldau -Elbe-Kanalisierung in
Pöhmen söit de« 8. Verbandstage ". Dieses Unternehmen erstreckt
sich auf die 80 km lange Elbestrecke von Melnik bis Prag auf der
Moldau und auf die 70 km lange Strecke der Elbe von Melnik bis
Äufstg. Die Kanalisierung der Moldau von Prag bis Melnik ist
bereits fett dem Jahre IMS ferttggestellt , jedoch hat sich bisher ein
lebhafterer Schiffsverkehr nicht entwickelt, da die untere Flußstrecke'
noch nicht kanalifiett ist. Nach dem bisherigen Baustande dürfte dies
in vier bis finf Jahren der Fall sein. Die Kanalisierung der Elbe
von Melnik bis Aussig ist im heurigen Jahre bis Lobosttz vorgerückt,
wo vor kurzem mit dem Bau der 5. Elbestaustufe begonnen worden
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Redner beschreibt sodann die geplanten Bauten und bemerkt, I f a h r t . Der Redner hob als Vorzug des Motors hervor , daß Motönsie Kalten dev Kanalikrevnna dev ffiffi * nrm Nvaa fit « 9IitfRit und 1 finnte rudaß die Kosten der Kanalisierung der Elb : von Prag bis Aussig und

der Moldau mit rund 44 Millionen Kronen und die der Schiffbar¬
machung der Moldau in Prag mit rund 18 Millionen veranschlagt
sind . Von diesen Summen sind bisher 30 bezw . 13 Millionen ver¬
braucht worden.

In der Diskussion begründet Smreek - Brünn eine

boote manöverierfähiger seien als Dampfschiffe. Es empfehle sich de,elektrische Motor , nicht der Benzinmotor , weil sich ersterer leichter ein.und ausjchalten lasse, leichter in Gang komme und in seiner Anweg.düng ungefährlicher sei.
Hierauf wurden die Verhandlungen vettagt .

Resolution ,
in der es u . a . heißt :

„Der deutsch-ungarische Verband für Binnenschiffahrt hat das
österreichische Wassrrstraßengesetz vom 11 . Juni 1901 seinerzeit mit
aufrichtiger Freude begrüßt . Durch die schiffbare Verbindung der
Donau mit der Elbe und Oder würde das seit mehr als einem
Jahrhundert angestrebte Ziel der Herstellung eines mitteleuropäi¬
schen Masterstraßennetzes vom Schwarzen Meere bis an die Häfen
der Nord - und Ostsee im Sinne eines modernen und leistungs¬
fähigen Verkehrsmittels erreicht werden , das zu einem bedeuten¬
den Aufschwung des Handels und des Verkehrs in den Verbands¬
staaten Deutschland, Oesterreich und Ungarn beigetragen hätte .

„Die wirtschaftliche Tragweite eines solchen mitteleuropäischen
Wasserstraßennetzes, einerseits im Anschluß an die nördlichen
Meere , andererseits an die an der unteren Donau gelegenen
Staaten und in weiterer Folge an die im westlichen Asten schon
in Ausführung begriffenen Eisenbahnen läßt sich ziffernmäßig gar
nicht ermessen . Die Entwickelung des Handels und die Erschließung
neuer Absatzgebiete fördett die Macht und die Kraft der Staaten
und den Wohlstand ihrer Bevölkerung .

„Die finanziellen Opfer , die die Verbandsländer für die Durch¬
führung dieser schon erprobten neuen Verkehrswege bringen wür¬
den, sind daher eine wertvolle und produktiv « Kapitalsanlag «.
Nach Durchführung der im preußischen Wasierstraßengesetz vom
11 . Mai 1905 vorgesehenen Arbeiten , die bereits in Angriff ge¬
nommen wurden , werden die Hauptarterien dieses mitteleuropäi¬
schen Masierstraßennetzes auf deutschem Boden der Vollendung be¬
deutend näher gebracht sein . Die Verbindung dieser Wasserstraßen
nff- der Donau auf österreichischem Boden ist dann der Schlußstein
dieses großen Werkes. . . .

„Der Verband legt aus diesem Grunde besonderen Wert auf
den Ausbau der schiffbaren Verbindung von der Donau zur Oder
mit einer Fortsetzung an die Weichsel nach Krakau ; auf die Durch¬
führung der Kanalisierung der Moldau durch Prag im Anschluß
an die im Baue stehenden Kanalisierungsarbeiten der Moldau und
Elbe ; auf die Fortsetzung und Vollendung der Regulierungs - und
Kanalisterungsarbeiten an der mittleren Elbe von Melnik bis
Jaromir , da eine Einstellung dieser Arbeite « mit den größten Ge¬
fahren bei Eintritt von Hochwasser verbunden wäre .

"
Hierauf referierte der Kaiserlich Königliche Oberingenieur Jul .

Maurer - Budapest über den Stand de:
Wasserftraßenfragen in Ungarn

und führte aus , daß alle Arbeiten » die bis jetzt durchgeführt find ,
lediglich zur Bekämpfung des Hochwasiers erfolgten . Nach Durch¬
führung der bis jetzt in Angriff genommenen Wasierstraßenarbeiten
wird Ungarn über 4200 Kilometer schiffbare Wasierstraße » verfügen .
Mit Rücksicht auf die großen Aufgaben der Schiffahrt hat die Regie¬
rung bereits im Jahre 1904 dem Ackerbauministerium 14 Millionen
Kronen zur Verfügung gestellt.

In der Nachmittagssitzvng sprach zunächst Regierungsbaumeister
Hobel - Hamm i . W . über den Stand der

Wasserstraßen in Deutschland
außer Bayern . Er zeigte an der Hand zahlreicher Lichtbilder die
gegenwärtigen Arbeiten an den verschiedenen Kanalsystemen . Die
Vorberatungen für die Ausgestaltung des Schleppmonopols sind in¬
zwischen soweit gediehen, daß in der nächsten Zeit eine entsprechende
Vorlage dem Landtage zugehen wrrd . Bezüglich der Frage des
Erunderwerbs war es von Vorteil , daß das Reich der Enteignung
auch über den Bedarf der Kanalbauten hinaus zugestimmt hat . So
ist es gelungen , z. B . beim Rhein -Herne -Kanal umfangreiches Ge¬
lände zu verhältnismäßig niedrigen Preisen zu erwerben , von dem
bereits zahlreiche Terrains an Gemeinden und Industrielle verkauft
wurden . In dem Wasserstraßengesetz finden auch die Jnteresien der '

Landwirtschaft umfangreiche Berücksichtigung. Allein bei den west¬
lichen Kanälen sind zugunsten von landwirtschaftlichen Kultur¬
arbeiten fünf Millionen zur Verfügung gestellt worden .

Der Redner geht dann auf die einzelnen Verhältnisie bei den
Kanalbauten ein. Am Rhein -Herne -Kanal boten die Bodensenkungen
infolge des unterirdischen Abbaues große Schwierigkeiten . Vor
Jahresfrist ist dort mit den Erdarbeiten begonnen worden , von den
50 Brücken sind fast alle fertiggestellt . Um den Bodensenkungen
folgen zu können, erhielten sie eine lichte Höhe von fünf Metern über
dem Wasserspiegel und sind so eingerichtet, daß sie jederzeit gehoben
werden können. Bei zwei Brücken mußte schon jetzt eine Erhöhung
von 60 Zentimetern vorgenommen werden .

Am Rhein -Weser-Kanal befindet sich die jetzt größte Talsperre
Europas , die Edertalsperre . Nach seiner Fertigstellung wird das
Staubecken 202 Millionen Kubikmeter Wasier fassen können, das ist
ungefähr viermal so viel , wie die bisher größte europäische Tal¬
sperre, die in der Eifel . Die Kosten sind auf etwa 20 Millionen Mark
veranschlagt. Das Wasier wird später ausgenutzt werden , man
rechnet auf 12 500 Pferdekräfte .

Bei dem Eroßschiffahrtswege Berlin -Stettin wird dis Strecke
Berlin -Hohenfaaten unter Mitbenutzung der Havel -Oder -Strecke als
selbständiger Kanal ausgebaut und zwar für 000 Tonnen -Schiffe.
Der alte Kanal vermochte nur 170 Tonnen -Schiffe zu tragen . Der
Abstieg des Kanals zur Oder in Höhe von 36 Metern erfolgt durch
vier Schleusen. Man rechnet mit der Fertigstellung des Kanals im
Jahre 1912.

Der Redner geht weiter auf die Kanalisierung der untere « Oder
ein , namentlich von der Neisiemündung bis Breslau und die für
Breslau geplanten Einrichtungen zur Regelung der Hochflutverhält -
nisie . Zum Schluß geht der Redner die Gesetzgebung der letzten Jahre
zur Verhütung von Hochwasserschäden im Landeskulturinteresie durch .
(Beifall .)

Die
bayerischen Verhältnisse

auf dem ftaglichen Gebiete erörterte Generalsekretär Steller -
Nürnberg . Er besprach im wesentlichen technische Einzelheiten .

Den Schlußnottrag des heutigen Tages hielt der Vorsitzende ,
Geh . Negierungsrat Profesior Flamm - Charlottenburg und zwar
über die Anwendung des Motors in der Binnenschiff -

Gerichtszeitung.
tz . Unteröwisheim (A . Bruchsal) , 19 . Sept . Wegen Urkunde«

fälschung wurde der Landwirt Johann Gustav Feil von hier vo«
Landgerichte Karlsruhe am 3. Mai zu 2 Monaten Gefängnis ver¬urteilt . Er hatte am 13. April 1909, wie noch erinnerlich sein dürftean den Eroßherzog von Baden ein Schreiben gerichtet, in dem er di«
Bedürftigkeit der Gemeinde R . schilderte und darlegte , daß eine Bei.
Hilfe zum Bau eines Schulhauses dringend notwendig fei . Dieses
Schreiben Unterzeichnete er mit dem Namen des Bürgermeisters . Er
bestritt die Fälschung, wurde aber durch Schriftvergleichung über¬
führt . In seiner Revision bestritt der Angeklagte, von der gefälschten
Urkunde Gebrauch gemacht zu haben . Das Eebrauchmachen ist aber
mit Recht in der Absendung erblickt worden . Das Reichsgericht ver,
warf gestern die Revision, da auch die erhobenen prozesiualen Rüge«
unbegründet waren .

bä Kiel , 19. Sept . (Tel .) Das Kriegsgericht der Auf¬
klärungsschiffe verurteilte die Matrosen Tschann und Saupe
vom Linienschiff Kreuzer „von der Tann" wegen militärische »
Aufruhrs und groben Verstößen gegen die Disziplin zu
5 Jahren 14 Tagen bezw . 5 Jahren 3 Tagen Zuchthaus und
Ausstoßur - aus der Marine . Die Angeklagten hatten am 2.
Juli in einem Vergnügungslokal zwei Damen beleidigt und
dann, als sie von dem Bootsmannsmaat zur Rede gestellt wur¬
den, diesen gemeinschaftlich tätlich angegriffen und Übel zuge¬
richtet. An dem Angriff hatten sich noch mehr Matrosen be,
teiligt , konnten aber nicht ermittelt werden .

e= Christiania, 19. Sept . Das Kriegsgericht verurteilte
gestern von 33 Angeklagten, die an den Soldatennnruhen ausEardemöen beteiligt waren, 2 Soldaten zu 28 Tagen, 14 zu
20 Tagen Arrest. 139 Soldaten wurden wegen der Unruhe «
auf Mrstadsmöen, wobei eine ganze Kompagnie angeklagt
war, zu je 24 Tagen Arrest verurteilt .

Wetterbericht des Zentralbur für Meteorologie und Hyvrogr ,
vom 19. September 1911 .

Der hohe Druck hat sich seit gestern auf die westliche Hälfte Mittel¬
europas verlegt , hat aber dabei erheblich abgenommen . Bei Island
ist eine neue Depression erschienen, die starkes Fallen des Barometers
auf den britischen Inseln verursacht hat ; zusammen mit einem über
Finland gelegenen Minimum ruft sie in ganz Norddeutschland Regen¬
wetter hervor . Im Südwesten und in der Schweiz hat es dagegen
aufgeklart . Die Depression wird voraussichtlich ihren Wirkungskreis
weiter ausbreiten ; es sind deshalb bei vorerst untertag mildem
Wetter zunehmende Bewölkung , später Regenfälle zu ermatten .

Witterungsbeobachtunaen der Meteorolog . Station Karlsruhe .

September
Baro¬
meter

mm

SEI)er>
rnomt.
in &

Absol .
Feucht .

mm
Feuchtigk.
in Proz.

18 Nachts 9!6 U . 757 .5 13.8 7 .6 65
19. Mrgs. 7" U. 756 .7 10.1 7.6 82
19 . Mitt . U. 752 .9 19.7 7.9 47

Wind Himmel

SW
W

WNW

wolkenlos
n
*

Höchste Temperatur am 18 . Sept . : 17 .9 Er . ; niedrigste in der
darauffolgenden Nacht : 9.9 Grad .

Niederschlagsmenge am 19 . Sept ., 7 .26 Uhr früh : 0 .0 mm .

Wetternachrichten aus dem Süden am 19. September , 7 Uhr früh :
Lugano wolkenlos 12 Er ., Biarritz heiter 18 Er ., Perpignan

wolkenlos 13 Er . , Triest halb bedeckt 14 Er . , Florenz wolkenlos
12 Er ., Rom wolkenlos 15 Er ., Cagliari wolkenlos 16 Er ., Brindisi
wolkig 17 Grad .

Teleqraphische Schiffs «achrichten.
Mitgeteilt d . Generalvertr . Fr . Kern, Karlsruhe , Karlfriedrichstr . 22 :

Norddeutscher Lloyd. Angekommen: am Sonntag : „Halle" in
Oporto (Leixocs) . Abgegangen : am Sonntag : „Pott " von Algier :
am Montag : „Kronprinz Wilhelm " von Plymouth , „Sigmaringen '
von Funchal , „König Albert " von Gibraltar , „Zielen " von Suez,
„Barzelona " von Rotterdam ; am Dienstag : „Bülow " von Foochow .
Passiert am Montag : „Kronprinz Wilhelm " Dover, „Breslau " Dela¬
ware Breakwater .

Schlafen Sie schlecht ?
Fühlen Sie sich matt , elend , abgespannt , oder sind Sie nervös,dann trink en Sie einige Zeit anstatt Kaffee oder Tee u . s. w,
BiOSOIV . STiU “1 "“SÄ
Wir ung dieses besten . billigsten und nervenstärkenden Kräftigungs¬mittels im Allgemeinbefinden bemerkbar. DaS Paket ca. lJ, Kils
drei Mark in Apotheken , Drogerien u . f. w . 6478a

Segen >■ Gicht ;
'

Rheurn -ttismus , ; Häutkrankh,eiten >
Ŝki'öfulose , Nerve .njei'd^n, . Frausrikrankheite h :et c ,

lersofe . ein mmrn ersten
anges

ST

ä Dose M . 1.50, .mit Zusatz v. Schwefel . Lohtan -nin oder Flchtennadelextralct M. 1.75 ,inkl . Kiste. Versand ln Kisten 4 12 u. 20Dosen ab MUnder gegen Nachnahme .Zu haben in allen Apotheken und Droge«rien oder direkt durch die Saline-, Sol«and SehweteIbad«Aktten-ae *eUeehaft“■ zu MUnder am Deister . ’
Vertreter gesucht .

unlicht
eif « 10 & 25

Pfennig

Grosse WäscKe ! j
Helle Freude heracht im Hause,
Grosse Wäsch ' ist angesag t !
Und weil dies mit Sunlichtseife ,
Sicherlich sich niemand plagt!

§
*4
P
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MERKUR

Handelslehranftalt u. Töchterhandelsfchule

„Merkur lmmm
Telephon 2018

Brasst» and ältestes derartiges Institst an Platze
anter prakt. erfahreaer fachm . Leltug.

7 Lehrer. Prima Referenzen .

Am 2. Oktober
' '

neue Kurse
von 3 , 4, 6 und 8 monatlicher Dauer.

= Vollständige Ausbildung für den kaufm . Beruf. =

Damenkurse ! Herrenkurse !
Gründliche Ausbildung in :

Schönschreiben , Stenographie (Gabelsberger
und Stolze -Schrey ), Maschinenschreiben ( 26
Maschinen rersch . erst kl . Systeme ) , Rund¬
schrift , Buchführung ( einf ., dopp . u . amerik .) ,kaufm . Rechnen , Konto - Korrentwesen ,Wechsel - u . Scheckkunde , Rank - u . Börsen -
wesen , Warenkunde , Geographie etc . ä
Kursus 10 —25 Mk .

. Sprachkurse :
Italienisch.

Deutsch , Englisch f Französisch ,

Tages - und Abendkurse »
Sachgemässe Vorbereitung für das

Einjähr.-Freiw. -Examen ,
Kttnstler -Einj ., Fähnrich ,Abitur etc. Honorarmässig.

Militäranwärterkurse.
Vorbereitung für den Eisenbahn- und Postdienst

(nachweisbar erfolgreich ).
Strebsamen jungen Leuten

bieten unsere Tages - und Abendkurse die günstigste
Gelegenheit , sich diejenigen Kenntnisse und Fähigkeiten
anzueignen , die nötig sind , um mit Erfolg auf jedemBüro
tätig zu sein . Viele Hunderte unserer ehemaligen
Schüler und Schülerinnen befinden sich heute in guten,
passenden Stellungen , die sie zum grössten Teil durch
Vermittlung der Anstalt erhielten.

Oie Leistungsfähigkeit unseres Instituts sowie die
Beliebtheit unserer Kurse beweist die seit Jahren
steiget .de SchUlerzahl .

Den Herren Prinzipalen können wir stets mit Offerten
sorgfältig ausgebildeten Kontorpersonals dienen .

Auswärtige Schüler erhalten durch unsere Vermitt¬
lung Fahrpreisermüssigung , auch sind wir für gute,
preiswerte Pension besorgt .

Ausführliche Auskunft und Prospekte
bereitwilligst durch 14431

Die Direktion .
caldgetl . Anmeldung erbeten .

liebelt Lechleiter -Pianinos
Vertreter : J . KlHlZ , PiailOlager ,

Karl - Friedrichstrasse 21. 13271*

Parifer u . Wiener Neuheiten

Eröffnung unserer

‘Dlufen ' ftusftelltmg.
Dieselbe bietet in den neuesten Er¬
scheinungen eine aussergewöhnlidi
grosse und preiswerte Auswahl

allen Grössen : : : : : : :: : :
Zur Besichtigung derselben gestatten
uns , ganz ergebenst einzuladen .

Qescbwister ‘Baer,
Spezialhausfür Braut- u. Kinder-Ausstattungen

Waldstrasse Nr. 49 . 14396

1Z >

sind zu haben in der

Neuer Wein
Süsser Most

Heute wird geschlachtet
WMm der .Milchen Reise".

Einziehung ; dubioser
Ö. 19 Forderungen . I>01Große Erfolge ! Beste Referenzen '

W . F . Krüger ,
Karlsruhe , Adlerstraße 40.

Färberei und ehern.

D. hasch
Telephon 1953 Karlsruhe

Filialen :
SophienstraBe 28,
Ludwigsplatz 40,
MarienstraBe 45 ,
Kaiser -Allee 33,
KaiserstraBe 48 ,
Augustastraße 13 ,
Georg-FriedrichstraBe 22.
Rheinstrafle 23,Durlach : Hauptstraße 50

empfiehlt sich für die

Herbst- u. Hinter-
Saison

für alle vorkommenden Arbeiten
unter Zusicherung prompter Be¬
dienung und tadelloser Aus¬
führung bei mäßigen Preisen .
20 Filialen u. Annahmestellen.

Rabattmarken .

Vermint
wird niemals die Wirkung echterSteckenpferd - Teerschwefel - Seifev. Bergmann & Co ., Radebeul

Schutzmarke : Steckenpferd ,
gegen alle Hautunrein gleiten und
Haulausschläge , wie Mitesser. Flech¬ten . Blütchen, Röte des Gesichts h .ä St . 50 Psg . bei : 1805a
Carl Roth . Hofdrog., Herrenstr . 26.Wild . Baum . Werderstraße 27.

Für 13957

. Infanterie, Reiterei und
3.3 vorschriftsmässige

Unterhosen, Hemden
und Socken,

Hosenträger , Patent-

— Versand nach auswärts . =

Kaiserstr. 115 , Licke Adierstr.

Achtung ! ^
ia . prima ganz harte

Salami
feinster Anschnitt , pikanter Ge¬
schmack , beste. haltbareDauerwurst !
Fabriziert aus feinstem, unters .
Roß-, Rind - und Schweinesteisch .
Konkurrenzloses Fabrikat ! Ein Ber-
such führt zur dauerndenNachbeftell-
ung . Pfund Ivö Psg . ab hier , Post-
kolli, Nachnahme. B21740*
A . Ichilldler , «tmfltoriii sshemiiiki S .

herrliche , «velge¬
formteBüste undrosig
weiße Laut erhall. Sie

_ durch mein . radell »«-
dae Bollkommendste dieser Art. Bildet
keinen Fettansatz in Taille u. Lüsten.
Aeußerl. Anwendung . Zahlreiche Aner¬
kennung . Garantieschein aus Erfolg u.
llnschiidl. Dose 3 Ä!.. p. Racha. 30 Pf .

I mehr. 2 Dosen 5 M . zur Kur erfordert.
IDiSkr. Zusendung nur durch

Frau A. Nebelsiek,
Braunschweig , Brellestraße

„Ich war am ganzen Leibe mit

Flechten
behaftet , welche mich durch daS ewige
Jucken Tag und Nacht peinigten .
Nach kaum 14 Tagen hat Zucker 's
Patent - Medizinal - Seife D . R . P .Nr . 138 988 das Uebel vollständig
beseitigt . Diese Seife ist nicht
1 .50 M., sondern 100 M . wert . Sera .M .

" ä St . 50 Pf . ( ieViß ) u . 1 .60 M.
(35 °|0 ig , stärkste Form ). Dazu
Zuck -»h.Crem« (nicht fettend u , mild)
75 Ps7u . 2 M. Bei C. Roth. H .Bieler , W. Baum , E. Dennja , G.
Jacob , O . Mäher , Th . Walz, sowie
in sämtl . Apotheken u . Drogerien ,in Mühlburg : Mag Strauß .

hnben fr . Ausn. beiuumkll deutsch . Hebamme. Off.
.llouzin , Rue de Lacon 78> Frankr 7793a.6.3

Zur Vervollständigung der

Herbst = u . Winter -
Toilette trägt man = —- — .

Bertolde = Schuhe .
Neue Formen . Chice Modelle .
In allen Preislagen vorrätig .

Schuhhaus Bertolde
Kaiserstrasse 76 — Marktplatz . 14405

Zur Herbst-Saison
empfehlen wir unser reichhaltiges Lager in

Glacfi,- Dänischen, Waschleder- n.
StoMandschnhen » u

in jeder Art und Preislage für Herren und Damen .

Ludwig Oehl Nachfolger,
Karlsruhe , Kaiserstrasse 112.

BJR . G .M.
175 J 5

J . Blums
Zug- und Storvorrichttmg
mit 2 Stangen für Vorhänge und3 Stangen für Stör und Vorhänge
fertig zum Gebrauch . Jeder kann die¬

selben auf - und abmadhen .Polterle Holzgalerien
in allen Längen . 4085 .9.6Solide und dauerhafte Ware.Alles eigenes Fabrikat mit Motor -

hetrieh . — Preislisten gratis.
Rur bei J . BlUKTl ,

Schützenstr. 49 , Karlsruhe .
. ■■■■> Rabattmarken . —

mUßM -

Curt Riedel & Co .
Zährlnirerstr . 77,1 Treppe . * Telephon Nr . 2979.

S5B3SB

wmmt du liMil BnoHMsiKMß,Ettlingerstraße 59 Karlsruhe u . Lauterbergstr . 2.
Telephon Rr . 279 12787'tSiSSSt echteJogurt-Milch u. Zog. -Speiseunter Kontrolle des Hr . Dr. Grünewald . Chem. Labor , f . NabrunaS-u . Genußmittel . Baden , per ff. Ltr . 20 4 . Str . 30 4 . ' <>Ltr . 56 .; .

Hygienisch gereinigte , bakterienfreie Ä0rZUgSMilch
offen zu 28 in Flaschen zu 88 ^ per Liter .

Rahm. la . Tafelbutter . Buttermilch , weihen ASse
zu den billigsten Tagespreisen franko Haus durch fünf in alle »Stadtteilen laufende Verkaufswagen und 25 Filialen ,
Bestellungen auf frische.mitKontrollstemvel verseheneTrinkeier .Koch-eier werden durch unsere badische Eier -Zentrale prompt ausgeführt .

Tanzstunde.
Zu den beginnenden Kursen

und Einzel . Unterricht werden
gefl . Anmeldungen erbeten .

I. Privat - Tanzlehr - Inslifut

Grosskopf
Mitglied der 6 . D . T.

33 Herrenstr . 33 .

13401*

IO Mark
kostet Sie ein gut gearbeiteter

Diwan

beim direkten Bezug aus der Werk¬
statt weniger , als wenn Sie ihn vom
Händler beziehen. 9329668 .6.1Nur Tapezierwerkstätte Sexauer ,

Klauhrechtstratze 18 .

Wem Vellslellen
für Kinder u . Erwachsene v . Jt 8 .—an bis zu den feinsten empfiehlt bill .
Jullus Weinhelmer
13195 Kaiserstratze 81,83 . _ 6A

Neue Konserven ,
neues Sauerkraut ,

neue Effig- u. Salzgurken ,
neuen Kronen -Hummer ,
neue Bismarck -Heringe ,

holl . Vollheringe ,
Matfesheringe ,

Nürnberger Odisenmaulfalat
5 .1 empfiehlt 14426

W. €rb, am
Lid *Bpla $ .

UMostobft ! !
Aehsel und Birne « liefert

waggonweise 7966a
K, Steinbacti .

GondelSbei « .

Locken
natürlich , haltbar u, hübsch ,
erzielt vr . Kuhns Sadvli «
Locken - Erzeuger . Als
Wasser 1 .—, 0,80, 0.60 . «IS
Pommade 1 .60,1 .— v. Krass
Kuhn, Kxonen - Parf . Nürnberg

Hier : Internat .
Avotb .. KattexM . 80.
H. Vieler , Parf .,
Kaiserstraße 283.

bleibt das teste ^ taltpatzmittd
1 Bund Schlüssel

Nähe Maxaubabnstr . verloren .
Abzugeben Schillerstraste 31.

Hth.. IV. r. B29678

Gebe, guterhaltener 4X A m S
emaillierter öJ % V V

zu kaufen gef u ch t. „Offerten unt . Nr. B29645 an die
Expeö . der „Bad . Presse" erbeten.

Seisenpulver
t
offen u . >n Detattvackunc , empfiehltandlern billigst. 6897a . 12 . 14

iidd . Oel - «. Kettwareninduftrie
Stuttgart . Aoaelsanqstr . 64,

Ausgegangene Haare
kauft zu höchsten Preisen 668*
Oskan Hecken , Haarhandli

Karlsruhe , Ltaiserstraße 32.
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Sport -Uachrichten . r
^ Karlsruhe , lg . Sept . Das Tennisturnier des Karlsruher

Fußball -Vereins hat für die hiesigen Verhältnisse gute Nennungen
'gebracht, insbesondere haben die besten Spieler ihre Teilnahme zu-
,gefaßt . Es steht außer Zweifel , daß hartnäckige Entscheidungen fallen
werden , die für die Zuschauer ebenso interesiant und spannend sind ,
wie für die Spieler selbst . Der Beginn der Spiele ist auf Mittwoch
nachmittag festgesetzt. Es fei darauf hingewiesen, daß dem Publikum
vn allen Nachmittagen , insbesondere Mitwoch , Samstag und Sonn¬
tag besondere Ereignisse angeboten werden . Für die unvermeidlichen
Nachzügler ist die Teilnahme bis Mittwoch , den lg . September , mit¬
tags , offen.

Telegraphische Kursberichte
, t a n ! f u r t a. M.

(Anfangs -Kurse.)
t -sterr . Cred.-A. 202 .—
ffstsconto Com. 184?/»
Dresdner Bank 153? Ja
r,t .StaatSbahn 156.—
Dombarden 22?/,

Tendenz : schwach .
Frankfurt a . M.

(Mittel -Kurses
Wechsel Amsterd.16S.12

. Antw. -Br . 807 .50
„ Italien 804. —

■ m London 204 .45
j m Baris 811,75
' » Schweiz 810 .26

» Wien 847 .50
Privatdiskont 4 1/,
Napoleons 16 .22
Ä >L?LReichsanl. 92.55
8 % . 82.40

Pr . Cons . 92 .55
4 % Italiener 101 .60
fcfteri . Goldr . 97.60
4 % Russen 1880 91.—
4% Serben 87 .20
Ungar . Goldr . 92.70
Badische Bank 131 .—
Darmst . Bank 124? /,
Deutsche Bank 259 . '/,Disc .»Command. 184?/,Dresdner Bank 154? /,Osterr . Länderbk.136.50
Schein . Creditbk. 138.75
Schaasfh . Bkv. 134.20
Wiener Bankv. 136 .25
Ottomanenbank 137.—
Boch. Gußstahl 222?/,
Laurahütte 158? /,
Gelsenkirchen 191? /,
Harpener 176?/,

Tendenz : schwach.
Frankfurt a. M

(Schlutzkurse.)
4% Reichsanl.

uni . bis 1918 101 .60
3ya % dto. 92.55
45LPreuß .Cons.

uni . bis 1918 102 . -
dto. 92 .55

4% » abenerlBOl 100.30
4% „ 1908/09100.55
45L . 1911uk .1921 —
314 % . abg.i.fl. - .—
2% % . . Ul 93.30
8 . 1892/94 91.50
m <?o . 1900 90.50
sy,% . 1902 90—

,8X % . 1904 90.—
3% % . 1907 90 .05

, 4% Rh . Hyp.-B.
4% . 1921 100 .10
3)4 % . 1914 89.80
4^ >Russ.StaatSr .

von 1902 89/70
. 4% Türk , neue 93.
Türkische Lose 171 .80

222? /,
176 . '/.
245 '/.
126?/.

93. '/,

vom 19. September .
47LUng .Str .1910 90.60
Südd . Disk .-G. 117.75
Zem. Heidelbg. 163 .50
Bad .Anil .-Sodaf .494?/,
Deutsche Gold«

u .Silb .-Sch.-A.799.—Holzverk.-Jnd .
Konstanz 273 .—All.El .»G .Berlin 263?/,

. Schuckert 145.60
M .-F . 'Badenia 201 .50
Masch . Gritzner276 .—
Karlsr .Masch . —.—
Mot .F .Qberursell25 —
Zellst.-F .Waldhof253. -
Bad . Zucks. W. 191.90
Bochumer
Harpener
Phönix
Hb .- A . Pakets.
Nordd. Llohd

Nachbörse
Osterr .Kred.»A. 202 .—
Deutsche Bank 259 . '/,
Disk.-Kommand.l84 ?/,
Dresdner Bank 154 . '/,
Staatsbahn 156 .—
Lombarden 22 . '/,

Tendenz : schwach.
Berlin .

(Anfangs -Kurse.)
vsterr . Cred.-A . 202. '/,
Berl .Handelsg . 165 . '/,
Lom .-u .DiSc. -B . 115.—
Darmst . Bank 124 .-
Deutsche Bank 259? /,Disc . Command.184?/,Dresdner Bank —,—Balt . u . Ohio 98? /,
Bochumer 222? /,
Laurahütte 158? /,
Harpener 176 .

Tendenz: schwach .
Berlin » Schlutzkurse
4% Reichsanl.

b. 1918 unkndb 101 .80
3^ ?L Reichsanl. 92.60
3% „ 82.40
4% Pr . ConsolSl02.10
314% Preutz. C . 92 .50
3% . . 82.20
4% Bad. 1901 - .—
4% , 1911100 .80
314% , 1900 - —
3 y, % . 1904 —.—
314% „ 1907 —.-
3%% „ conv . —.—
Russen-Noten 216 .25
Ost . Kreditakt. 201 .*/,
DiSk.-Comm. 184 .*/,
DreSd. Bank 153? /,
Nat .-B . f . Dtschl . 123? /,
Ruff .Bnk. f.a .HdI .151 . -
SLdd .Disk .- Ges. 117.70
Canada -Pacific 226? /,
Boch. Gutzstahl 222 ?/,^ eutsch -Lurbg . 184, —

Laurahütte 169? /,
Gelsenkirchen 191? /,
Harpener 176 ?/,
Phönix 245.20
Dynamit Trust 176.50
El . Allg. Edison 263.20
Elektr . Schuckerti54.20
Elektr. Siemens

u. Halske 235 90
Gritzner M .-F . 276 .—
D . Gas -Gl . -Ges.687.—
D . Waff .-Mun . 395 . —
Brauerei Sinner211 .20
P .-Ung.K.Pfdbr . 93 . -
P .-Ung. K . Obl . 92 .50
llng . Lokalbahn I 97.—
Privatdiskont 4?/,

Tendenz : ruhig .
33erlin . (Nachbörse .)
Ost. Kred.-Mt . 201? /-
Berl . Hand .-Ges.l65? /,
Deutsche Bank 259 . '/,
Diskonto Kam. 184? /,Dresdner Bank ! 53? /,Lombarden 22? /,Balt . u . Ohio 98 . ' /,
Bochumer
Laurahütte
Gelsenttrchen
Harpener

Tendenz : schwach.
Wien ( 10 Uhr vorm.l
Ost . Kred .-Akt . 64520
Länderbank
Staatsbahn
Lombarden
Marknoten
Ost. Kronenrente 91 .75
Ost. Papierrente 95.25
Ung. Goldrente 111 .15
Ung.Kronenrent . 90.50

Tendenz : willig.
Paris .

3% frz . Rente 93 .75
4% Italiener —.—
4% Spanier 91 .85
4% Türken unif . 93.17
Türk. Lose ——
Bangue Ottom . 670 .—
Rio Tinto 15.92

London .
Chartered 27 ' /,
De BeerS 17 */.
East Rand 3 */,
Goldfields 4 '/.
RandmineS 6 ' /,Anaconda 6 ' /,
Atchison comm. 105 '/,
_ . pres. 104 */,
Chicago, Mrlw . 115 ' /,Denver Pres. 23 '/,
LouisvilleNashv . 14 —
Union Pacific 165 '/,
U. St . Steel com . 68 */,
dito pref . 118 '/,
Rock Jsl . Comp. 25 '/,
South .Pac .Shar . 109 '/,

223 .'/,
159. '/,
191? /,
176?/,

645 .50
73360
118 .50
117.83

Dampfer-Bewegnnaen .
Mitgeteilt d . Vertreter K. Morlock » Karlsruhe » Karlsriedrichstr . 26 :

Oesterreichischer Lloyd. 14 . Sept . : „Cleopatra " ab Triest nach
.Alexandrien via Brindisi / „Carniola " an Triest von Griechenland ;
„Wraga " an Triest von Konstantinopel ; „Amphitrite " ab Alexan¬
drien nach Brindisi ; 15 . Sept . „Karlsbad " ab Triest nach Konstan¬
tinopel ; „Afrika" an Bombay von Triest ; 16 . Sept . : „Bohemia " ab
Triest nach Bombay ; „Brünn " an Piräus von Korfu .

Holland -Amerika-Linie . „Potsdam " am lg . Sept . an Newyork
von Rotterdam : „Ryndam " am 19. Sept . ab Newyork nach Rotterdam .

König !. Holländischer Lloyd. „Zeelandia " am 16. Sept . von
Duenos -Aires und 17. Sept . von Montevideo nach Santos abge¬
gangen .

Gas- u. Stvombezrrg.
Wir erlauben uns , darauf aufmerksam zu machen, daß es

bei der außergewöhnlich großen Zahl von Aufträgen , di«
jeweils auf 1 . Oktober (Umzugstermin ) bei uns einlaufen ,
im Interesse einer rechtzeitigen Erledigung derselben dringend
geboten erscheint, daß Anträge auf Aenderungen der Gas¬
leitung . Aufstellung , Entfernung oder Uebernahme von Gas -
meffern . Gasantomaten und Elektrizttätszählern möglichst
frühzeitig , spätestens aber 3 Tage vor dem Wohnungswechsel ,
bei uns eingereicht werden . Anträge auf Aenderung von
elektrischen Installationen (einschließlich Beleuchtungskörpern )
wollen möglichst frühzeitig an die für solche Arbeiten zuge¬
lassenen Jnstallationsfirmen gerichtet werden .

Auch sollten die Mieter von Wohnungen sich so bald als
möglich davon überzeugen , ob in den zu beziehenden Rau¬
men die Easeinrichtungen , bezw . elektrischen Einrichtungen ,
so getroffen sind , daß der erforderliche Gasmesser , Münzgas¬
messer oder Elektrizitätszähler jederzeit aufgestellt werden
kann . 14030

Es kommt sehr häufig vor . daß bei Aufstellung der Gas¬
messer der Anschluß im Keller fehlt oder nur teilweise fertig¬
gestellt ist, und daß beim Anschluß des Münzgasmessers die
erforderlichen Träger nebst Brett nicht vorhanden sind. Da
diese Arbeiten unabhängig von der Aufstellung der Gasmesser ,
bezw . Münzgasmesser , jetzt schon ausgrführt werden können,
empfiehlt es sich , diesbezügliche Anträge umgehend bei uns ein¬
zureichen, damit beim Einzug ein« Verzögerung in der Auf¬
stellung der Gasmesser, bezw . Münzgasmesser , nicht eintritt .

Städt. Gas-, Wasser- und Elektrizitätswerke.

Mein 6tü. Mauarbeiler Karlsruhe
Todes-Anzeige.

Wir erfüllen hiermit die traurige Pflicht , unsere Mit -
(Nieder in Kenntnis zu fetzen, daß unser treues Mitglied

Philipp Kurst» Stadtarbeiter,
am 18 . ds . Mts . gestorben ist.

Die Beerdigung findet Donnerstag nachmittag 4 Uhr
von der Friedhofkapelle aus statt . B29673

Um zahlreiche Beteiligung bei der Begräbnisfeier werden
die Vereinsmitglieder gebeten.

Karlsruhe , den 19. September 1911 . Der Vorstand .

Todes -Anzeige .
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , uttfer liebes,

gutes Kind
Karl Joseph Albert

nacv langem schweren Leiden, im Alter von 5 Monaten
7 Tagen , zu sich in die ewige Heimat abzurufen .

Um stille Teilnahme bitten die trauernden Eltern :
Karl Sonner , Vizefeldwebel u. Frau.

Karlsruhe , den 19. September 1911 .
Die Beerdigung findet am Donnerstag , den 21. d. MtS .,

vormittags 11 Uhr, von der Friedhofkapelle aus statt .
Trauerhaus : Frehdorffstr . 3, 1 . Stock . 14438

Trsuer - Iköte
in größter Auswahl bei

L . Ph . Wilhelm,
Telephon 1609 Karlsruhe Kaiserstraße 205 .

Rabatt -Spar -Verein . 13812.16.2

ftite unsere Leser können sich an Siesem interessanten Wettbewerb
beteiligen ! uqS erhalten Sas Heft mit Sem Preisausschreiben
gratis gesanöt von öer Deutschen Moöen-Zeitung ln Leipzig Sch.

Wiener Näh- und Zuschneideschule
Kaiser -Passage 31 .

beginnt mit dem Unterricht sämtl . Kurse (Halb -, Ganzbog - u. Zu¬
schneidekurse ) Montag » den 2 . Oktober .

Anmeldungen werden täglich von 9—12 und von 3—6 Uhr ent¬
gegengenommen.

Eine Dame wird als Lehrerin zur sofort . Anstellung ausgebildet .Auskunft und Anmeldungen bei 5829685.4 .1Lina Kulimann , dipl. Lehrerin .
«o— • aoaeacao»»— «tot» —oo»—« c

I

interessantes Album mit Schilderungen in Wort und Bild
von Geheimen Regierungsrat Professor Dr. Her ge seil ,
Baron L . v. Bassus und Dr. Hugo Eckener .

Das Album enthält26 sehr schöne Aufnahmenvon den vom Ballon aus @
aufgenommenen Slädten , Landschaften und Bodenseebildern , sowie ~

einige Aufnahmen vom Ballon selbst .
Der Preis ist . im Interesse weitester Verbreitung , auf nur 31k . 1.—
festgesetzt (nach auswärts Mk. ■1 .16). — Zu beziehen durch

Ferd . Thierprfßn (flsrlag der „Badischen Presse").
( MtSMOMMNMMteaS

Wed verk . hier od . Umgeg.
seinHausarundstück evt . ink l.
Geschäft? Vermittl . Verb. Off.
u . VI- 8272 an Haasenstein &
Bögler, A. - G. , Karlsruhe .

i . L». Ml>Weil>KMIIe!i
werden billigst besorgt. 27667 .8 .4
Näh. Kaiserstr . 36 , i . Laden Sauser .

12000 Mark
II . Hypotheke werden auf neueres
Haus wegen Todesfall per 1 . Okt .
d . Js . von pünktlichem Zinszahler
abzulösen gesucht .

Offerten nur von Selbstgeber
unter Nr . B29092 an die Expedit.
der „Bad . Preise "

._ 36

lOO Mark
sofort gegen gute Sicherheit und
Zins gesucht. Offert , u . Nr . B29711
an die Erped . der „Bad . Presse" erb.

endstraste 60 , 2. Stock . B29715
Entflogen ist ein Kanarienvogel .

Bitte um Rückgabe gegen Belohng.
Zirkel 9, I II . Stock . B29680

Melde Me süKtoiten .
2329655 Ritterstr . 2, Part .

erteilt einem Schülerdes Reformgymnasiums
— Nachhilfestunden . —

Offerten unt . Nr . B29670 an die
Exped . der ,.Bad . Presse" erbeten .

Kind
wird in Pflege gegeben bei guter
Behandlung . Offerten unter Nr .
B29352 an die Expedition der
„Badischen Presse" erbeten .

~ Gin Kind U
ist in Pflege zu geben.

Offerten unter Nr . B29377 an
die Exped . der „Bad . Preffe " erb.

Fahrrad »
lauf , von Geschäftsmann geg . Ar¬
beit oder Wechsel sofort M kaufen
gesucht . Offerten mit Preisang .
u . Beding , unt . Nr . 2329692 an die
Expedition der „ Bad . Presse" erb.

Zu Kausen gesucht
ein guterhaltener Spiegelschrank ,
französisch , 2- oder 3tcilig , Nuß¬
baum poliert . Off . unter Nr . 9073a
an die Exped. der „Bad . Presse" erb.

Zu Kaufen gesucht
kl. Küchenschrank , Tiwan , Lino¬
leumläufer . Offerten mit Preis¬
angabe unter „Kleiner Hanslmlt "
hauptpostlagernd erbeten . B29683

Zu verkam ms
Nachweisbar gntgeh. Wirtschaft,modern eingerichtet , besonderer Um¬

stände halber billig zu verkaufen .
Liebhaber wollen ihre Adresse unt .Nr . 2327826 in der Expedition der

„Bad . Presse" abgeben._ 5A

Mrik-Verkauj
Im bad. Oberland , Garnison¬

stadt, ist eine Sensfabrik mit elekt .
Betr ., alles aufs beste eingerichtet,mit großer sicherer Kundschaft,Vorräten ec ., Familienverhältnisse
halber sofort zu verkaufen . Für
schnell entschlossene Kauflicbhaber
sichere, gute Existenz, da ltzcschäst
bedeut, erweiterungssäbig .

Offerten unter Nr . B29633 an
die Exped. dex „Bad . Presse" erb.

Maler-Geschäft.
Wegen Todesfall ist in Rastatt

ein Maiergeschäft mit guter Kund¬
schaft unter günstigen Beding¬
ungen , evtl, mit Anwesen, sofort
zn verkaufen .

Ilnfragen unter Nr . B29301 an
die Exped. der „Bad . Preffe " erbet.

Schlofferei.
Gut erhaltene Drehbank , Blas -

balg, Esse nebst Zubehör , sowie ver¬
schied. Werkzeug zu verkaufen.
2329693 Durlackerstr . 8 , 1 . St .

Freiburg i. Br .
Im nördl . Stadtteil , nahe

dem Bahnhof u . den Kliniken,
ist ein rentables Anwesen ,
besteh , aus 3 stock. Vorderhaus ,
Einfahrt , Hof und Hinterhaus ,
ca . 500 gm groß, zu verkaufen .
Dasselbe wäre geeignet für
Fabrikbetrieb , Engrosgeschäft ,
Gewerbebetrieb , Welnhand -
lung u. dergl . Aufzug. Motor
u. Transmission für kl . Be¬
trieb vorhanden .

Näheres durch H . Schick ,
Kaiserstratze 89. 8058a3.2

Bauplätze
an der Rheinstraße , 2 a 09 qm u
2 a 42 qm , einzeln oder zusammen ,
preiswert zu verkaufen .

Gefl. Angebote erbeten unt . Nr.
6510a an die Expedition der „Bad .
Presse".

Automobil ,
(Adler) , Modell 1910 , 7/15 PS .,
4 Zylinder , viersitzig , wenig ge¬
fahren » ist wegzugshalber sehr bill.
zu verkaufen.

Näheres bei Kiiukel . Dur¬
lacher -Allee 22 . 5828770
1 Schneidermaschine (Singer ) 30 .#
1 Küchenschrank O.H
1 Küchenschaft 1 .50 .#
1 Sofa , neu bezogen 18Jl
1 pol . Pfeilerkomm .sWaschkom.) 1.#
1 Küchentisch OJ.
1 starker Anzug mittl . Größe OM

Rock u . Weste , neu , kl . Figur 10.#
1 Wandschränkchenm. Schubl . %.#
1 sch . Konsolem . Spieg . iBarock ) 00.#
1 Kinderbettstelle m . Matratze 0 .#
Chaiselongue zum Aufarbeiten 2m
polierte Bettstellen Stück 3J£
sind zu verkaufen . B29708

Lessingstraße 33 , im Hof.

Pianino
hervorragender Güte und Ton -
schönbeil , mit Klavierstuhl . sehr
billig zu verkaufe». Anzusehen nur
nodnnittang . Ritterstr . 11,4 . St .

ffjfl. Tchlchimer,
ein vollständiges, gutes , bereits
neu , ist ganz billig zu verkaufen.

Zähringerstraße 24, Ul . 12723 *

Diwans
zu verkaufen !

Kronenstr . 1«, im Hose
links werde « eine Partie
neue Diwans ans Plüsch
Leder , Manschester , z«
jedem annehmbaren 8e «
bote verkauft ._ 14106 *

Herrenrad .
gut erhalten , ist bill. zu verkaufen.
Amalienstr . 20, 3 . St . B29662

Guterh . Herren -Fahrrad (Marke
Brennabor ) ist billig zu verkomfe «.
B29677 Effenweinftr . 16, 4. St .

Kopiermaschine^
neu , umständehalber sofort ver¬
käuflich . Offerten unt . B29309 an
die Exped. der „Bad. Presse . 3.2

Gaskamin ^
ein schönes , gut erhaltenes , Höhe
95 cm , Länge 95 cm, Breite 55 cm ,
sowie ein Gassäuleuofen » 140 an
hoch , werden billig abgegeben.

Zu erfragen Westendstrasse 60 »
1 Treppe hoch. 2329689

nebst Rost u . Küchenbrett bill . abzug.
B29654 Zirkel 32 , 3 . Stock.

2 mit neue Weinfässer. tje 120 Ltr . fassend , billig abzugeo.
2329666 Sikabemiestr . 16, Hof.

Wegen Umzug ist 1 Herd u . 1
Kinderwagen bill . z . verk . B29659
Gartenstr . 10 , Seitb . II . St . , lks.

Fast neue Militärmäntel igrau
und schwarz ) für Grenadier -Ein¬
jährigen zu verkaufen . B29679
_ Putlitzstraße 26 , 2. Stock .

Marne SünglingsanjQge
billig zu verkaufen . B20664

Bürklinstratze 4 , pari .
Zu verkaufen ein heller Abend»

mantel , verschiedene Kleider und
Blusen . Anzusehen bis 4 Uhr
Douglasstraße 6._ 5829712

Billig zu verkaufen :
gut erhaltene Damenkleider und
3 Bettstellen mit Rost . 14430

Zirkel 32 , 1 Tr .
Ä Damen -Gols -Jacken . qng . 42 ,

gut erhalten , billig abzugeben.
B29665 Kaiserstrasse 177. IV.

Eine Partie schöne Brieftauben
weg . Wegzug sof . zu verk . B29657

Schesfelstraßo 44 , IV . St .mr Der teuerste Hund
vinscher , Reinste Raffe, von 7 Mon .
bis ! ' /, Jahre , sowie verschiedene
andere Rassel,err , darunter ein
Doggenrüde allergrößter Rasse
i Bismarckdogge). Tausche auch .

Eberle , Knieiingen .
La . 100 Zentner

prima Heu
zu verkaufen bei 9049a
Wilhelm Mossbrugger

in Warmbach »
Station Badisch Rheinfelden .

Tornehi
xistenz .

Für Karlsruhe ist ein außergewöhnlich chancenreiches
Unternehmen sofort zu verkaufen . ES handelt sich um
eine aufsehenerregende , pat . gesch . Weltneuheit , die behörd¬
licherseits genehmigt ist u . Branchekenntniffe nicht erfordert .
Dauerndes Einkommen ohne jedes Risiko mindestens
12— 15000 Mk . pro Jahr . Schnell entschlossene Herren ,
die über einige Barmittel verfügen , erhalten nähere Aus¬
kunft unter Nr . 9018a durch d. Expedition der „Bad .Presse",

auch sehrJeden
7610a*

nt» 27 000 , bei 7000
> Anzahl , auf das Anwesen,

alsbald z« verkaufen .
Ucbernahme u . Anzahl , bezügl. des Lagers nach Uebrreink.
Das Geschäft liegt an Hervorraa . gut . Industrie - u . bcs.

gut . Marktort , (grüß . bad. Bezirksstadt )
Keinaeroinn oeebürgf eine Mole Wem.

A . Herrmann , Stuttgart , Rotebühlstr. 7.

Automobile .
Erstklassige ausländische Antomobilsabrik , Inhaberin ver¬

schiedener Weltrekorde, die in Deutschland bereits gut eingeführt
sind , gibt zur weiteren Verbreitung eine Anzahl von Wagen,
schnelle Vierzylinder der zweiten und dritten Steuerklasse , leicht
aber außerordentlich widerstandsfähig , auch für Slerzte geeignet,
zu besonderen Vorzugspreisen ab. Ernste Reflektanten belieben
,hre 'Adresse unter 5829681an die Exp . der „Bad . Presse" zu senden.
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I
als Buchhalter , Sekretär ,*0 Verwalter erhalten junge

Leute nach 2—3 monati . gründl .
Ausbildung . Bisher ild . 1500 Beamte
verl . Prospekt gratis . 7061a26 . 12
Dir. P. Kilstner , Leipzig-Lind . 63 .

Existen ;
mit gesichertem Einkommen I

! findet strebs . junger Mann
! evtl , auch Nichtkaufmann j
! durch Uebern. eines Nach¬
nahmeversandgeschäfts in
hochrentabl. reellem Kon¬
sumartikel. für hies . Kreis.
Das Geschäft kann an jed.
Platze getrieben werden,ob Stadt od . Land , 500 bis >
600 Mark nötig . Off. unt .
AI. 8207 an Haasenstein

I & Vogler . A.-G .. Stutt¬
gart . 9062a |

Größere Rhederei u . Speditions¬
firma hier sucht zum baldigen
Eintritt einen

Lehrling
mit guter Schulbildung gegen
sofortige Vergütung . 2.1

Offerten unter Nr . 14415 an die
Exped. der „Bad . Preffe " erbeten

OyeneSteMN au» Berufe
enthält stets

die Zeitung : Deutsche Vakanzeu -
Post Eßlingen 76 . 239a*

Kaufmännischer

Gehilfe .
Angehende strebsame und

pünktlich arbeitende Gehilfen
für Comptoir u . Lager <Kennt -
niffe in Buchhaltung u . kleiner
Korrespondenz) mög. Offerten
unter genauer Angabe seit¬
heriger Tätigkeit , Personalien ,Konfession, Militärverhältnis ,Gehaltsansprüche , nebst event.
Zeugnisabschriften u . Nr .14241
an die Expedition der „Bad .
Preise " einreichen. 2.2Erntritt per sofort od . Okt.
Gehilfen , welche in einem klei¬
nen Städtchen , in einem ge¬
mischten Warengeschäft oder
Eisenhandlung rc . ihre Lehre
bestanden, genießen besondere
Beachtung.

. tägl . su verdie-
- - ^ . „ » nen . Prospekt gratis .loh . » . Schulte , Adressen- Ber -

Jfl, 7942a

Erfahr . Kontoristin ,
perfekte Stenotypistin u . be¬
wandert in Buchhaltung , zum
sofort . Eintritt gesncht . Nur
gut empfahl , ältere Kräfte woll.
Bewerb , mit Zeuanisabschr .,Photogr . u . Gehaltsang . unt .Nr . B29513 an die Exp . der
„ Bad . Preffe " einsenden . 2.2 ]

Schuhbranche .
Gesucht Anfangs -Verkäuferin

per sofort oder später. Angeneh¬
mer, daueruder Posten . B29671

SchuhhauS „Romeo ",
Kaiserstraße 56 .

Lehrmädchen
gesucht per sofort für ein gutgehen¬des Kurz -, Woll - «. Weitzwaren -
geschäft einer mittleren Stadt
Mittelbadens . Kost und Wohnungim Hause . Familienanschluß . Of¬
ferten unter Nr . 9057a an die Ex¬
pedition der „Bad . Preffe " erb. 3.1

Es werden mehrere tüchtige saua

Monteure
für Hausinstallationen sowohl als
auch für Freileitungsbau zum so¬
fortigen Eintritt gesucht. Bewerb¬
ungsschreiben mit Angabe der bis¬
herigen Beschäftigung, sowie Zeug¬nisabschriften sind zu richten an

Rheinische Schnckert-8esellschnst
siir elektrische Industrie, A.-8 .,Bauleitung Stockstadt a. Rh .

Heizer gesucht.

Sehneider-
Gesueh.

Großstäekmadier (Heim¬
arbeiter) , / . Lohntarif, fiir
dauernde Beschäftigung, auch
für schwarze Arbeit, per so¬
fort gesucht. 14428

J . Hach,
Sophienftraße 25.

Tüchtige, durchaus selbständige

Aettrsmnteure
finden sofort Stellung bei
» SNMLNN Weis «, Ingenieur.
14434 Kaiserallee 137 . 3.1

Selbständige , sowie jüngere

Elektro Monteur
für auswärts auf Rohrinstallation
sucht Georg Haustein , Karts -
ruhe , Hübschstraße 18._ 14411

Tüchtiger , selbständiger

TchmWmlMlltellr
sofort gesucht . 14347.2.2

<G. Maier , Götheftr. 31 .
Tüchtiger , gelernterMl oder Miihr,

der sich als Heizer und Maschinistausbilden will , rann auf 15. Oktbr .eintreten . Bewerbung mit Zeug-
niffen , Alter und Lohnanspruch so¬
fort an 9078a.2 .1
Heilstätte Friedrichsheim.

Wir suchen für Karlsruhe tüchtigen 8004a

^ optogenten
zu vorhandenem Jnkaffo.

Herren von guter gesellschaftlicher Stellung , die bereit
sind, sich der Neuakguisition persünlich energisch zu
widmen, wollen ihre Angebote richten an die

Stil>L«riec LebensmsicheniiigSbaiik «. 8.
sMe Stuttgarter)

Versicherungsstand 958 Will . Mark
Ueberschuß m 1910 12,5 „

au
unf Bau und Möbel ges. z. d. neuen Tariflöhnen . Schrift !.

:b mündliche Angebote zu richten an
Arbeitsnachweis der Holzindustrie Hamburg ,4 .2 Georgsplatz 13. 8057a

Gesucht wird von feiner Familie im Ausland ein ehrbares

ur Be-
ädchen.

18 bis 20 Jahre alt , welches etwas Klavierspielen kann , zu,
aufsichtigung bezw . als Gesellschafterin für ein 6jähriges Mä
das bererts gut deutsch spricht . Reisevergutung .

Offerten mit Zeugnissen an Al. Augenstein , Goldwaren -
brik, Pforzheim , Weiher ' 'Fabrik Zeiherstratze 3 erbeten. 8098a.3.8
Für gute Familie im Ausland wird ein

od . Frau
im Alter von ca . 35 Jahren , als Gouvernantin und Gesellschafterin ,zum lehren der deutschen Sprache gesucht. Etwas französische Sprach -
kenntniffe sind erforderlich . Reisevergütung .

Offerten mit Zeugnissen an M . Aju g e n stein , Goldwaren
Fabrik . Pforzheim , Weiherstraße 3 erbeten.

. Tüchtiger , gut empfohlenerDampf -
keiselheizer, nichtMaschinenschlosser ,findet dauernde Beschäftigung bei
Gebrüder Himmelheber .

Möbelfabrik. B28820

ü
zwei tüchtige , für Archi
tettur , finden sofort bei
bester Bezahlung Beschäf.
tignng « . Reifevergütnngbei 8091a . 8 .3

Bildhauer Jul . Seitz ,in Kreibnrg i . B .

Ein Säger
für Vollgatter kann sofort ein¬treten . Dauernde Beschäftigungund guten Lohn.
Alois Hehl ,

Seckach. 9050a2 .i
Hausbursche gesucht.Ein vom Militär entlassener jg.Manu , mit Pferden vertraut,findet dauernde Stellung . B««,.2.2 . Lunenstraße 44 » park.
Suche zum sofort. Eintritt einen

Piccolo ,nicht unter 15 Jahre alt . 8088a
„Ca!6 Biberlein “ Heidelberg .

Gesucht alleinstehende

Kinderfrau
rn 3 kl . Kindern für nach Konstanzper sofort . Gehalt monatl . 25 Mk .Reise vergütet . Gest. Offerten er¬beten an 9056a.2.1E . Mayer , Cafö Luitpold .Pirmasens .

Einfaches, sauberes
2 Mädchen , “

nicht unter 20 Jahren , zu einem
5jährigen Knaben gesucht , dasselbehat auch Zimmerarbeit zu über¬
nehmen. Gute Zeugn . erfordertEintritt 1 . Oktober. Fra « Kahl,Kaisersttaße 181. _ 14408

Suche für sofort ein nettes,anständiges

Mädchen ,
welches gewandt im Servieren ist,in ein Restaurant u . Cass, selbige -
müßte auch leichte Hausarbeitenmit verrichten , ebendaselbst kann
auch ein ordentliches, einfachesund

Wer« MMften
eintreten , welches sich nebenbei im
Kochen ausbilden kann . Offertenwolle man unter Rr . 8073a an die
Exp , der „Bad . Preffe" richten. 3.3

Mchii ,
eine tüchtige , beßempfohlene. fürsofort oder später gesucht .Jahresstelle .

Anmeldungen mit Zeugn .-Cop . «.Gehaltsansprüchen baldigst an
Grand Hotel Bellevue

in Baden - Baden . 9064a
Zum 1. Oktober nach Wiesbaden

gesucht selbständige

Köchin .
Lohn 30 Mk. monatlich. Schreiben

nach Wiesbaden . Kaiser Frkedrich -"" - 80, 1 . Stock ._ 9055O2.1

KochfrSulein
gefetzten Alters für flott gehendes
Restaurant gesucht. Wenn Lust z.Geschäft, wäre einem kath. Fräu¬lein Gelegenheit geboten zur

Einheirat.
mitMetzger- oder Wirtstochter

Vermögen bevorzugt.
Offerten unter Nr . B28961 andie Exped. der „Bad . Preffe" erb.
Zuverlässiges Zimmermädchen,das nähen kann u. mit Kindern

umzugehen versteht, auf sofort od .später gesucht . B29614
Friedenftratze 13, in.

8099aJL3J
Suche per 1. Okt . tücht. Mädchen. e für einen Monat .

Adlerstraße 35. 1 Tr.

Gesucht ^
auf 1 . Oktober braves , gewcn
ordnmmsliebrndes B

Zimmermädchen ,

Gesucht zum 1 . . spätestens 15.
Oktober einStubenmädchen
nach Gutschstratze 1 , 1 . Stock.

Angebot : Frau Geheimrat Peez ,
z. Zt . Herrenalb . Villa Marieu -
rube. 14333.5.2

Nnsmhe. liichl. Stütze
gesucht , in Hausarbeit , Kochen
selbständig. Bursche vorhanden .
Lohnangabe , Zeugniffe , Photogr .
erwünscht . 9052a

Frau Major Wilhelm !,Dieuze , Lothr .
Gesucht auf 1 . Oktober

lüchliges Mädchen ,das kochen kann und in Hausarbeti
erfahren ist . Mädchen mit guten
Zeugniffen wollen sich melden
14391* Nowacks - Anlage 13. 1. St .

Suche für sofort oder 1 . Oktober
lüchliges Mädchen
das kochen kann . 9075a

Frau Hauptmann Coqui .
Offenburg , Friedrich stratze 42.

Gesucht
ein in Küche und Hausarbeit selbst .
Alleiumädchen zu 2 Personen .B29198.3. 3 Hirschstr. 61 . III.

ALlidchen -Gesuch.
Auf 1 . Okt. wird ein einfaches,

tüchtiges Mädchen gesucht , für alle
Hausarbeit . 14312

Näh . Kriegstraße 17, pari .
Ein Mädchen WE
Aushilfe per sof . bei hoh .Lohn gesucht
14404 Yorkstraffe 22 , 1 . Stock .

ADigesMWe»
oder alleinstehende Frau zum
Spülen gesucht . Lohn 45 M monatl .
A. Kurz , „ Kelterers Braustübl"3.3 Pforzheim . 8087a

Zur Mithilfe in der Haushaltung
und zu Kindern wird ein jüngeres

Mädchen gejucht.
Architekt Hechiuger ,
3.2 Kleiulaufenburg . 9025a

Mach Düsseldorf
zuverl . Mädchen für Küche und
Haushalt gesucht .

Offerten unter Nr . B29230 an
die Exped. der „Bad . Presse " erb.

Gesucht zum 1 . Oktbr . fleißiges
ehrliches Mädchen zu klein. Famil .
SB*»« Näh . Waldbornstr . 31, L L.

Zum 1 . Oktober wird zu klein.
Familie ein anständiges , freundl .,rn allen Hausarbeiten und im
Kochen erfahr . Mädchen f. tagsüber
gesucht . Vorzust . zwisch . 6—7 Uhr
abends Gottesauerstr . 6, Part . , t .,Nebengebäude. 3329547

Ku3IEmlrf»5wii3l
Buchhalter,

verheiratet , sucht anderweit Stell¬
ung. gleichviel welcher Branche,
auf1 . Oktober oder sväter . Offer¬ten unter Rr . B29644 an die Ex¬
pedition der „Bad . Preffe " erbeten .

Junger Kaufmann , welcher mit
allen vorkommenden Büroarbeiten
vertraut ist , sowie perfekter Steno¬
graph u .Maschinenfchreiber ist , suchtper 1 . Okt. od . spater anderweitig
Stellung . Offert, unt . B28964 an
die Exped. der „Bad . Presse ." 3 .2

Für Schuhmacher .
Ein Schuhm. nimmt noch Arbeit

an auf Sohl . u . Fleck außer dem
Hause. Off . unt . Nr . B29642 an
die Exped . der „Bad . Preffe " erb.

Junger Mann
16*| , Jahre alt , mit Berechtigung
zum Einjährig - Freiw .-Dienst sucht
Lehrstelle auf einer Bank oder
Fabrikbureau . 9035a .2.2

Offerten sind zu richten an
Konrad Schmidt , Sattlermstr.,

Tiengen bei Waldshut (Baden ) .

It Ml . IM Mann
mit schöner und geläufiger Hand -
chrift, aus guter Familie , sucht
kaufmännische Lehrstelle .

Gefl. Offerten unter Rr . B29652
an die Exped. der „Bad . Presse " .

Einfach . Fräulein
das der frz . Sprache mächtig und
in allen Handarbeiten bewandert
ist, sucht Stellung zu kleinerem
Kind oder als Stutze und Gesell¬
schafterin einer alteren Dame .
Offerten unter Nr . B29258 an die
Expedition der „Bad . Preffe "

. 2 .2

Küfettfrüulein ,
Wirtstochter , 18 Jahre alt , fran¬
zösisch sprechend , sucht Stellung in
lefferem Geschäft.

Offerten mit näheren Angaben
erbeten unter Nr . B29376 an die
Expedition deer „ Bad . Preffe " .

Fräulein , A
perfekt franz . sprechend. Haushali
u. Nähen erfahr ., wünscht Stell »««
zu Kindern od . frauenl . Haushalt

Näh. MeudelSsobnplatz S, III .

ist gut bew . i . AuSb. v . Wäsche u .
Kleid. , sow . Ans. eins , neuer Sach .
Offerten unter Nr . B29648 an
die Exped . der „Bad . Preffe " erb .

Ein junges Mädchen von 16 I .,vom Lande , sucht auf 1 . Oktober
. Stetig . Wielandtsir .20. Frau Seitz.

RondiM ». Cafe.
In Karlsruhe ist eine kleine Kon¬ditorei mit Einrichtung auf 1. Okt.billig zu vermieten . Näheres

, B29219.2 .2 Kriegstr . 26 , 2. St .
- Fabrik und Magazine
1 in Mitte der Stadt Dur lach
, billigst zu vermieten oder zu ver¬

kaufen . Näheres unter Nr . 14060
zu erfragen in der Exped. der- „Bad . Preffe ". 8.3

Laden
mit 2 großen Schaufenstern und

, anstoßendem Nebenraum auf sofortoder sväter
[ außerordentlich billig

zu vermieten . 14389
Waldhorn stratze Nr . iS .

: neben dem Postamt HL
i

^ Kaden
<mc

t mit nebenan 2 Räumen , welch, sich
auch für eine Filiale eignet, sof.
zu vermiet . Zu erfragen 14406

Rheinstraße 115.

. Magazin zu vermieten .
Rheinstratze 167. in nächsterNähedes RheinhafenS ist ein flstöckiges‘ Magazingebäude mit Büro , Keller

und Aufzug sofort oder später zuvermieten . Näheres
: 14313 .3 .2 Rheinstratze 21 .

Lagerplatz.
: Degenfeldstrafte ist ein ca. 700 qm
! groß . , eingefriedigter Lagerplatz per
: sofort zu vermieten . Näh. Wald-' hornstr . 14 , im Kontor. 14107 .5.5

Große Logmlime .
' Fünf Stockwerke , geräumig und
; bell, mit Aufzug, sind im Hinter¬haus -Neubau per sofort oder später
! außerordentlich billig
> zu vermieten . 14388
' Waldhornstratze Nr . 18.neben dem Postamt III .

Kaiserstraße 59 ist eine Werkstätte
für sogleich oder später zu verm.Näheres im Laden daselbst . 14403

Dl MaMoilfl ] !
Borholzstratze 38 , Sonnenseite ,1 . Stock, 7 Zimmer , gr . Diele .Terrasse , großer Garten . Etagen -

Warmwafferheizung , auf 1 . Oktbr.oder sp . zu vermieten . 13346
Räh . Borholzstr . 38, III.

Belsorlslratze 8,2 . Stock, ist eine herrschaftliche
7Zimmerwohnung mit Balkon u.reichlichemZubehör per sofort oder
spät , zu vermiet . Näh. part . 14027

5 Zimmerwohnung
nächst dem Mühlburgertori» gutem Hause , mtt Erker .Bad , reichem Zubehör . Zu
erfragen Lesfingtzratze Nr . 1.parterre . 14111 .5 .3

5 Zimmerwohnung
eventl . 4 Zimmerw ., mit Bad , nebst ‘
reich!. Zubeh ., hell u . freundl .. ohnevis-ä-vis , gegenüb. d. Johanneskirche .(Werderplatz ) , per 1 . Okt . od . spät. '
billigst zu vermieten . 14330 .5.2Zu erfrag . Marienstr . 48, 2. St .

Moderne
^Zimer -WstzMM ,im Neubau Ecke Bork - n. Drais , i
stratze per sofort oder 1 . Oktober
zu vermieten . Näheres am Bauoder Marienstratze 63. 11830

SnmbDlfttflr . 17 " V & Ä " ;
Wohnung mit Erker u . Veranda
per sofort oder später zu ver- '
mieten . 10881* *

4 Mi 3 » M -Minium
per 1 . Oktbr . zu vermiet . 14137. 10 .5 .Philippstr . SS. Näh. das . Tel . 2799 !

4-Zimmer -Wohnung
mit Gartenanteil , schön geräumig,auf 1. Oktober zu vermieten . 12830* »

Zu erfr . Weltzienstr. 25. iv .
Schöne Wohnungen, <

bestehend aus 3 Zimmern , Küche Sund Zubehör , sind zum 1 . Oktober ;zu vermieten . Näh . Beilchenstr . 7. !
Hinterhaus . 10882*
3 Zimmerwohnung

ist DouglaSsttatze 22 im Hinter¬
haus zum Preise von 350 Jl auf
1. Oktober zu vermieten. 13809

Näh . das. im Vorderhaus . 2. St . .
In der Nähe der neuen j

Aklillmk- int Lüetmde»- :
ftftfofttft sowie des Sportplatzes ,

'
UUICIU!., sind m meinem Neubau -Kauonierstratze 7. geräumige , mod. ;2, 3, 4 oder mehr Zimmerwohu- ,uugen mit Bad , Dampfheizung, ,Garten und reichlichem Zubehörauf \Okt . oder später zu vermieten.Beste Lage »um Zimmer -
vermteten . B27984 .10 .4Näheres am Neubau nebenan oder
Boecküstraße 31. parterre links.
2 Mausiardeu -Wohuuugen
von je einem Zimmer nebst Kücheind an soliden Mann oder alleinst. &
Frau sofort zu vermiet . B29667 .3.1 »

Zu erfr . Augartenstr . 7, parterre . C

Zimmer und Zubehör in der Süd¬
stadt, ohne vis-a-vis, per 1 . Novbr .
zu vermieten . Ausk. m Nr. B29682
mder Exped . d. »Bad . Preffe"

. 2 .1

ist eine schöne 3 Zimmer -Mau -
sardenwohnung sofort zu ver¬
mieten . 14295*

DraiSstratze 21, Ecke Aorkftr., ist
eine sch . Mausardeu -Wohuuug .
besteh, aus 3 gr , Zimmern nebst
Zugeh. auf 1. Ott . zu vermiet . "**

Ettlingerftraße 59 eine sehr schön
gelegene 5 evtl . 6 Zimmerwohnung ,mit 2 Verandas gegen den Lauter -
bera , Badeinrichtung , Mansarde
nebst allem Zubehör per sofort oder
1 . Oktbr . zu vermieten . Zu erfrag .
Ettlingerstr . 59. Part . 14122 . 10.5

Frirdenstr . l2 , 3 Treppen Hoch, ist
eine freundL , Helle Wohnung , nach
Gärten gehend, besteh , aus 3Zimm ..
Küche, Kammer , 2 Kellern , mit Gas
u . Wasserleitung u . Glasabschluß ,an ruhige Leute auf 1. Oktober zuvermieten . Näh . Part . 13928.5.3

Gerwigstraße 20 ist eine Wohnung
von 1 Zimmer , Küche , Kammer zuverm. Näh. 2. St . lkS. » 29622

Lachuerstratze *6 zu vermieten auf
1. Okt . 2 geräumige Zimmer mit
Küche u. Zubehör , Mansarde . Zu
erfr . im 3. St . Einzusehen zwischen
10 und 2 Uhr und abends nach
7 Uhr. B28291.2L

Leovoldstratze 14 ist eine schöne3 Zimmerwohnung . Küche und
sonst. Zubehör , freier Aussicht,auf 1 . Oktober zu vermieten .

Näh. 1 Stiege hoch. B29169.3 .2
Marienstr . 22 ist eine schöne Woh¬
nung von 4—6 Zimmern u . Zubeh .
sofort oder auf I . Okt . zu vermie¬
ten . Näh . im 1 . St . das . 11996. 10 .7

Markgrafenstr . 36 . 4 . St ., Hths ..
ist eine freundliche Wohunna .2 Zimmer . Küche , Keller , Holz,aus 1 . Oktober zu vermieten . Zuerfr . Vdhs., 2. Stock. B29624

Schützenstraße 48 im 2 . Stock (neu
hergerichtetes HauS ) ist schöne3 Zimmer -Wohnung sofort od .
1 . Oktober zn vermieten . Preis
400 Mark . . B29695.3.1

Waldstraße 56 , parterre , ist eine
schön geräumige 2 Zimmerwoh¬
nung mit Küche . Speisekammer ,Mansarde und Keller, an ruhige
Leute ver sofort oder 1. Oktober
zu vermieten . B28129

Näheres daselbst im 2. Stock.
Weltzienstr . 42 ist wegzugshalbereine schöne Bierzimmerwohnungim II . Stock mit Bad , Mans . und
Garten auf sofort oder später zuvermieten . Näheres Dorkstraße 4
im Laden. 14414

Borkstratz « 44, Kreuzung der
Weinbrenner - und Weltzienstraße ,ist eine sehr freundl . 4 Zimmer¬
wohnung mit Erkerbau u . Balkon
Bad und Kammer auf 1 . Ott . zuvermieten . 12955*
Näheres bei A . Wolz, 4 . Stock.

Znhringerstr . 12 ist eine Wohnung ,
bestehend auS 2 Zimmern , Küche ,Keller auf 1 . Ott . zu vermieten .
Näheres parterre . S329680
Villa Baifchflr . 2

elegant möblierte 3—4 Zimmer -
Wohnung zu vermieten . B29137 .3.2

Befferer Herr findet ein gemüt¬
liches Hei« in schöner freier Lage
bei guter Familie . Zu erfragen
Mathhstratze 1 . 3 . Etage . B29217

Herr oder Dame mit eigenemMöbel findet schönes billig . Zimmermit od. ohne Pension . Zu erfr . unt .» 29604 in d . Exp . der „Bad . Preffe .
"

Nächst dem Bahnhof !
Nowacksaulage 1. 2 Tr . hoch ,in sehr ruhiger Lage, ist ein gurmöbl . Zimmer zu vermiet .

Bahnhofstr. 5«, III . St ., ist ein
gut möbL Zimmer auf sof. zuvermieten. B29610

8iriedenstr. 23, 2. Stock, ist ein gutmöbl. Zimmer per sofort od . spät ,
zu vermieten . 2)29690

Üeopoldstraße 25, 1 Treppe , gut
möbl . Zimmer mit oder ohne
Pension, sowie ein einfacheres
Zimmer zu vermieten . B29212

Schwanenstraßc 27 ist ein mobl .
Zimmer für ein Mädchen oder
Frau sogleich zu verm . Zu erfr .im I . Stock. 2)29668

Zähringerftraße 11, II . , ist ein
großes Zimmer u . Küche mit Zu¬
beh. auf 1 . Okt. zu verm . 2529370

Zirkel 9, 2 Tr . hoch, ist ein einfach
möbl. Zimmer mit o. ohne Pens ,
zu vermieten . B29661
Gegen kL Häusl . Dienstleistungwird großes Helles , unmöbliertes

Mansardenzimmer in gut . Hausean ordentliche Frau per sofort od.
späL abgegeben. Zu erfr . B29684

Kaiser- Passage 31 , 2 . St ., lks.
H Mühlburg , B

Eisenbahnstraße 4, 2 . Stock, ist ein
gut möbliertes Zimmer mit
Schreibtisch sofort oder später zuvermieten. 2)27611

Miet - Gesuche . 1
Atelier gesucht

mit gutem Nordlicht, für junge
Malerin . Offert , mit Preisangabe
unter Nr . 14327 an die Exped . der
„Bad. Presse" .

Unmöbliertes, großes Zimmer ,in der Nähe der Hauptpost , für
alleinstehenden Herrn für sofort
zu miete« gesucht. Gefl Offerten
erbittet K. Gunkelmann ,
Stephanienstr . 32. I . B29256

rum ui
8.1

Zimmer mit voller SenRw
esu -ht. Offerten mit genau «
Ortsangabe pro Tag und naaPerson erbitte unter Rr . 0067a

<m die Expedit, der . MK». Preffe ".
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Mittwoch den 20 . September 1911. 4 Uhr nachmittags :

gegeben von der Kavelle des

3. Bad. Feld-Artillerie -Regiments Nr. SV.
Leitung : Königl . Obermusikmeister Schotte .

( Inhaber von Jahreskarten und Kartenheften 39 Pfg .
Eintritt : r Sonstige Personen . 6V Pfg .

I Soldaten und Kinder je die Hälfte .
Musikprogramm 10 Pfg . 14407

Die Musikabonnementskarten haben Giltigkeit .

Freiwillige CmWSmsteigeriW .
Auf Antrag der Erben werden die nachbeschricbenen zum Nachlaß

des Landwirts Johann Christian Knobloch II in Knielingen gehörigen
Grundstücke am
Freitag den 29 . September 1911 , vormittags 10 Uhr,
durch das Unterzeichnete Notariat im Rathaus zu Knielingen öffent¬
lich versteigert .

a ) Gemarkung Karlsruhe : gesch . zu
1 . Lgb . Nr . 8755 : 7 g 20 qm Ackerland . Weingärten . . . 1500 JL

b ) Gemarkung Knielingen :
2 . Lgb . Nr . 2901 : 9 a 62 qm Acker , Sumpf , . 250 M
3 . Lgb . Nr . 3199 : 9 a 92 qm Acker . Dürbisäcker . 280 Jl
4 . Lgb . Nr . 3375 : 6 a 72 qm Acker , Brurain . 150 c#
5 . Lgb . Nr . 3560b : 16 a Acker , Distelgrund , . . . . 450 M
6 . Lgb . Nr . 4405 : 68 qm Acker . Krautgärten , . . . 3 Jt
7 . Lgb . Nr . 4841 : 9 a 22 qm Acker , Langgörlenbüschel , . 250 M
8 . Lgb . Nr . 5039 : 7 a 82 qm Acker , Böllen . . 170 .#
9 . Lgb . Nr . 6272 : 8 a 66 qm Acker , Kriegäcker . 230 Jl

10 . Lgb . Nr . 6276 : 7 a 64 qm Acker , Kriegäcker , . . . . 200 <4/
11 . Lgb . Nr . 7179a : 11 a 83 qm Acker . Grabenort . 300 - «
12. Lgb . Nr . 8413 : 9 a 59 qm Acker , Kirchau . 260 M
13. Lgb . Nr . 7763 : 11 a 30 qm Acker , Lerchenbühl . 200 M

Der Steigerungspreis ist in ' 5 Jahresraten , 1 . November 1912 .
1913 , 1914 , 1915 und 1916 zahlbar . Die übrigen Steigerungsgedingc
können in der Kanzlei des Notariats . Adlerstratze Nr . 25 , II . , Zimmer
Nr . 15 eingesehen werden . 14395

Karlsruhe , den 14 . September 1911.
\ Grotzh . Notariat iik .

Deffentliche Versteigerung.
Donnerstag , den 21 . September 1911 , vormittags

10 Uhr «. nachmittags 2 Uhr,
werde ich in Karlsruhe im Pfandlokal . Steinstraße 23 , im Aufträge
des Konkursverwalters Franz Geuer hier gegen bare Zahlung öffent¬
lich versteigern :

1 Partie Seife , Seifenvulver , Parkettseife , Parkettwachs »
Kerzen , Putzartikel .

26V Pakete Tee , ca . 25 Pfund Tee in Gläsern . Größere• Partie Kakao , Früchtekonservcn , Chokolade , Malzkaffee , Mäka -
roni , Bouillonwürfel , Nudeln , Haferflocken , Suppeneinlage ,
Grünkern , Bohnen , Dürrobst , Essig , Salatöl , versch. Gewürz ,
Pflanzenfett Palmin ) , Margarine , Sago , Salz , Gerste , Erbsen .
Reis . Feigen , Mandeln , Staubzucker , Rosinen , Sultaninen ,
Eiergerste , 1 Wage mit Gewichten , Käseglocken , Bonbongläser ,
68 Gläser Honig , 1 größere Partie Medizinalwein und Wein -
esstg in Flaschen , 22 Flaschen Kirsch - und Zwetschgenwassrr ,
19 Flaschen deutscher Schaumwein , 1 Firmenschild , 1 Partie
kleine Schäfte , 2 kleine Fäßchen und versch. sonstige Spezerei¬
waren .

Die Bersteigerung findet bestimmt statt . 14409
Karlsruhe , den 18. September 1911 .

Grether , Gerichtsvollzieher.

v - med . Bukofzer
von der Reise zurück .
Kaiser -Allee 66 14441 .2.1 Telephon 1172 .

ictall!
Figürliches Zeichnen : Tages * und Abend -Akt.

Malen : Stilleben und stapf.
Extra - Kurs für Jüngere Mädchen .

3 mal wöchentlich Kopfzeichnen, I mal wöchentlich
Zeichen - Kurs für schulpflichtige Kinder .

Kunstgewerbliche Abteilung .
Zeichnen und Modellieren nach der Natur , daran anschliessend

Stilisieren . — Freies Entwerfen .
Einführung in das Gebiet der Keramik : Fayence (Majolika) . —

Keramischer Schmuck . — Porzellanmalen .
Beginn der Kurse 15 . Oktober 1911.

Anfragen und Anmeldungen schriftlich an Fräulein Alice
Proumen , Kaiserallee 5 . 14165 .10.2

1 Zum Umzug !

Teppich-Reparaturen
aller Art

auffrischen, austtopfen, . bordieren rc . Fachmännische
Ausführung . 14300 .3 .3

Neuanfertigung in allen Größen und Fa ?ons .

Teppichstickerei und Reparatur - Anstalt
Postkarte genügt ! Kaiserallee 41. Postkarte genügt !
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Einschränkung der Per¬
sonenbeförderung zwischen
Jöhlingen und (Zwingen am
22 . und 23 . September 1911.

Wegen Truppenbeförderung aus
derKraichgaubahn verkehren nicht :

Gütcrzüge mit Personenbeför¬
derung Nr . 7222 am 22 . und Nr .
7201 am 23 . September 1911.
( Siehe grünes Kursbuch S . 84
Nr . 19.) 14412

Karlsruhe , den 18 . . Sept . 1911.
Gr . Betriebsinspektio ».

Pferde-Berfteigerung
Am Mittwoch , den 20 . September

d . Js ., 10 Uhr vorm , werden auf
dem Kasernenhofe etwa 2V bis 3V
überzählige Dienstpferde meist¬
bietend gegen Barzahlung öffentlich
versteigert . 9048a .2,2

Telezraphen -Sataillo» Ar. 4 ßgrlsrnhr .

Bauarbeiten-
Vergebung.

Zur Erbauung eines Rathauses
mit 2 Lehrerswohnungen für die
Gemeinde Bermersbach im Murg¬
tal sollen die Erd - , Maurer - ,
Steinhauer - . Findlinge für Trep¬
pen u . rote Sandsteine für Fassa¬
den ) , Schmiede - und Zimmer¬
arbeiten im öffentlichen Angebots¬
verfahren vergeben werden .

Pläne und Bedingungen können
auf dem Rathause dahier einge¬
sehen werden : die Angebotsformu¬
lare sind nur ebendaselbst erhält¬
lich. Die Angebote sind verschlos¬
sen . mit entsprechender Aufschrift
versehen , portofrei bis längstens
Samstag , den 30. September d . I .»
nachmittags 6 Uhr bei Unterzeich¬
neter Stelle einzureichen . 9058a

BermerSbach , 18 . Sept . 1911.
Der Gemeinderat :

Ed . Wunsch , Bürgermstr .
Ed . Fritz , Ratschr .

Holland Amerika Linie
Rotterdam —New -York

über Boulogne-sur -Mer.
DopiiolscliniuDen - Passasier - Qampisr

von 18890 bis 37190 Tons
W asserverdrängung

Abfahrten wöchentlich
jeden Samstag von Rotterdam .

Erstklassige Schiffe. Mäßige Preise.
Vorzügliche Verpflegung.

Nähere Auskunft und Billete bei :
Karl Morlock ,Karl-Friedrichstr .26 , Rondellpl. Tel .768

Karlsruhe .
Wilhelm lloffmeister ,SchloBstrasse 2. Telephon 122.Bruchsal .

Albert Seifried ,
Sedansplatz 10. Telephon 359

Pforzheim .

Neue . 14424 .3 .1
getrocknete tiAV '

. _A \ *V empfiehlt

ektslr w* Erb’
^ am Lidellplatz.

E . Degener , Swinemünde 60 , Ostsee
Erste direkte Bezugsquelle

Spedition n . Vervackg . frei .>1, Bahn
fast
e:r- 425 Voll-
n .speckf. la ff Salzber ff. M beste fort .
Grtze weitzfl . ff Dauerwaren Jl !
300 = 8 l | o ! 200 = 6 Jl ! 100 — » st, ;
Probftz 2 l l, ! 100 Rolmps od .
50 Brathr . £ % '. 100 Delikateß -
Bismhr . 2st,l 80 Bükl . l ‘ l,. 9042a *

I » Hypothek
auf gutes Anwesen , 0 —10000 Jl

cflicht . Schätzung 15000 M. Zins
bis 41/*0/«, evtl , mit Amortisation .

Offerten unter Nr . 8034a an die
Exped . der „Bad . Presse " erb . 5 k

14433

14 Tage nach Anstragsertellnnz
beschafften wir Teilhaber mit 25 Mille Einlage . Wer schnell und gut
verkaufen will oder Teilhaber sucht, wende sich an 6588 *

Albert Mauer , Karlsruhe, Kaiserstraße 167.

II . Hypothek
auf gutes , best. Anwesen , Südwest -
Stadtteil , ca . 12 000 _ Mk . bei
5° |0 Zinsen per sofort oder später
gesucht . I . Hypothek 31000 Mk ..
Schätzung 52000 Mk . 5 .5

Gefl . Offerten unt . Nr . 8033a au
die Erved . der „ Bad . Presse " erbet .

800 Mark
zu leihen gesucht gegen Zins und
pünktlicher Rückzahlung.

Offerten unter Nr . B29651 an
die Erved . der „ Bad . Presse " erb.

Welch ckeriilt. Herr
in geordn . Verh . würde mit gebild .
frl. sisrl.) , Mitte 30er, von angen.

eußern , guter Figur , tüchtig im

Saushalt, sowie kinderliebend, in
erbindung treten zwecks späterer

Heirat . Konfession Nebensache .
Offerten unt . Nr . B29053 an die

Exped . der „Bad . Presse " erbeten .

Keirat l
Für eine junge , hübsche u . geb

Dame mit groß , dispon . Barverm .,
aus einfach , aber guter Familie
stammend , wird ein junger , geb.
Herr gesucht . Anfragen erbeten
unter L . B. 461 hauptpostlagernd
Straßburg i. Elf . Diskretion zu
gesichert-

Knaben- and
. -Sweaier

sowie

HöschenMützen
nebst

ganzen Anzügen

udolf Vieser
Kaiserstrasse 153.

THE Vera
Amerikanischer Schuh

Per Dampfer

„George Wasbingtoo
“ ^

sind die neuen

Winter - Modele

GczwHflelzle
187 Raiserstrasse 187 .

eingetroffen und bitte ich
um Beachtung meiner

Schaufenster .

Made by
Rice & Hutctiins
Boston, Mass. U.S.A,r«MelNlWjin vereinigter Schreinemeister

eingetragene Genossenschaft mit unbeschränkter Haftpflicht
Tel. Nr. 114 . Karlsruhe i . B . , 31 Amalienftrahe 31 .
11330 Eigene Entwürfe . Eigene Fabrikation .

Gegr . 1883 .

Speisezimmer. Herrenzimmer . Schlafzimmer . Salons. Küchen. Einzelmöbel. -
Gediegene Ausführung . Eigene Polsterwerkstätte . Besichtigung ohne Kaufzwang . 1

' AAUBt

it

Vorzügliche Existenz !
Auswärtige Firma beabsichtigt , in Karlsruhe ein Zweig -

Geichäft zu errichten . Beste Gelegenheit für Herren , auch
Nichtkaufleute , welche sich selbständig machen wollen .
Eventuell auch als Nebenerwerb ohne Aufgabe des Berufs .
Zur Uebernahme 1000 Jl erforderlich . Nachweisbarer Erfolg
vom ersten Tage an , angenehme Beschäftigung . Offerten
unter E . 290j9047n an die Exped . der „Bad . Presse " erbeten .

Tanz-
Unterricht .

Hotel-Reslaurant -Verpachkung
Für ein bis 1 . März 1912 umgebautes , gut eingerichtetes

mit Restaurant
in einer badischen Garnisonstadt , gut gelegen , wird tüchtiger Fachmann
im Hotel - und Wirtschaftswesen , der sich aus gute Küche und Keller
versteht , auch im Verkehr mit Jedermann gut bewandert ist . gesucht .
Nur solvente Bewerber mit Angabe bisheriger Tätigkeit . Vermögens -
Verhältnisse : c. , wollen .Offerte unter Hi. 3776 an Haasenstein
& Vogler A.- G .. Karlsruhe in Baden einreichen ._ 14232 .2 .2
Geprüft . Masseurin
BW.«.» .,, Adlerstr . 1 , Part . lks.

Teilmassagen .

Säf Stau! ofer 8« o)l
zus . Mk . 13.50 per luO Stück gegen
sofortige Kassa bei Abnahme abzu¬
geben . Firma Elise J ander ,
« 29643

Wirtschaft.
In der Nähe von Karlsruhe ist

eine gutgehende Wirtschaft mit
Metzgerei auf 1 . Okt . zu verkauf ,
oder zu verpachten .

Offerten unter Nr . B29649 an
hie Exped . der „ Bad . Presse " erb .

Derselbe beginnt Mittwoch , den
20 . September , abends 8st , Uhr .
in der Restauration zur Westend¬
halle in Mühlburg , sowie Don¬
nerstag . den 21. September , in
der Restauration zum Zähringer
Löwen . Adlerstratze 18. B29702

Gefl . Anmeldungen Mittwochs
und Samstags abends in der
Westendhalle und Montags .
Dienstaos . Donnerstags u . Frei¬
tags abends im Zähringer Löwen
oder Gluckstr . 2 , part ., erbeten .

Einzelunterricht zu jeder ge¬
wünschten Zeit . (Honorar mätzrg .)

Achtungsvollst

Eugen Schneider , Tanzlehrer

IM

Miet-Pianos
20 .2 empfiehlt 140481

[ Ludwig Schweisgut, |
Hof!. , Erbprinzenstr . 4.

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren-
u. Frauenkleider . Stiefel , Uhren»
Gold . Silber u. Brillanten . Milt -
tär -Uniformen . gebrauchte Bet¬
ten . ganze Haushaltungen , sowre
einzelne Möbelstücke und zahle
hierfür , weil das grössteGeschäft,
mehr wie jede Konkurrenz. Gefl .
Offerten erbittet 16754
An- u . Aerkaufsgeschast
Tel . 201 ». Markgrafenstr . 22 .

AuMng - Eikl
10 Stück 25 Pfg .,

Wie Me Brucheier
sind billig zu haben bei
I . Fuchs ,

14437

Erfurts
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